
 09/2018 Montag, den 3. September 2018

Amtsblatt
HOHENSTEIN-ERNSTTHAL

mit Ortsteil 
Wüstenbrand

Anzeige

Wie in jedem Jahr laden die Stadt, 
der Gewerbeverein und  Händler  
am letzten Septemberwochen-
ende in die Innenstadt ein. Ein  
buntes vielfältiges Programm 
erwartet Sie. Die Organisatoren 
und Händler freuen sich auf ein 

tolles Wochenende mit vielen Besuchern. 
Mit dem Jahrmarkt – ABC wollen wir für die passende Einstimmung sorgen. 
Merken Sie sich diesen Termin unbedingt vor und kommen Sie vorbei. 

JAHRMARKT – ABC, von J wie Jahrmarkt bis T wie Tradition

J – wie Jahrmarkt: Kinderkarussell, Losbude und weitere Schausteller 
sind auf dem Altmarkt im Einsatz und sorgen für gute Unterhaltung.

A – wie Auto: Die Autohäuser der Region präsentieren die neusten 
Modelle der Saison. Durch Probesitzen und fachliche Beratung vor Ort 
kann man sich umfangreich informieren.

H – wie Händler: Die Gewerbetreibenden laden Sie an diesem Wochen-
ende mit vielen besonderen Aktionen und Rabatten zum shoppen ein. 
Mit Modenschauen zur neuen Saison, Floristikangeboten und jeder 
Menge Dekorationsideen für die Herbstzeit freuen sich die Geschäfte 
auch am Sonntag von 13:00 bis 18:00 Uhr auf Ihren Besuch.

R – wie Ritter: Die Ritterschaft zu Hohenstein hat auch in diesem Jahr ihr 

Heerlager wieder im Stadtgarten aufgeschlagen. Dort gibt es Mittelalter zum 
Anfassen. Die Besucher erhalten unter anderem einen Einblick über Alltagsle-
ben, Waffen, Rüstung.  Auf die kleinen Besucher warten Armbrustschießen, 
Hufeisenwerfen und vieles mehr. Ebenso mit dabei sind ein Papierschöpfer, 
ein Schmied und ein Laternenbauer.

M – wie Musik: Auf der Bühne auf dem Altmarkt gibt es an beiden Tagen 
musikalische Unterhaltung. Unter anderem wird es am Samstagabend rockig 
mit der Band „Gipsy“.

A – wie Attraktionen: Auf der Conrad-Clauß-Straße wird es dieses Jahr 
bunt. Mit Schieß- und Losbude, vielen verschiedenen Imbiss- und Geträn-
keständen und einigen Highlights erweitern wir unser Jahrmarktsangebot.

R – wie Rundgang: In diesem Jahr ändert sich der Veranstaltungsbereich 
ein wenig. Mit Einbeziehung der Kunzegasse, ist es nun möglich, das 
Fest einmal  umlaufen zu können. Dort finden Sie eine "Blaulicht-Meile" - 
Feuerwehr, DRK und Polizei präsentieren sich hier mit Einsatzfahrzeugen 
und vielem mehr.

K – wie Kinder: Für unsere kleinen Festbesucher ist ebenfalls eine Menge 
los. Basteln, Kinderschminken und Hüpfburg sorgen an diesem Wochen-
ende für eine Menge Spaß.

T – wie Tradition: Das Besondere am Hohensteiner Jahrmarkt ist, dass es ihn 
schon seit 20 Jahren gibt und dass bei diesem Fest Bürger und Vereine, Gewer-
betreibende und die Stadt ihr Bestes geben und so zum Gelingen beitragen.
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Impressionen vom 46. Bergfest
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Einweihung des Kunstrasenplatzes HOT-Sportzentrum

Im Haushalt 2018 wurden für das Sportzentrum nachfolgende aufgeführte 
Maßnahmen mit einen Gesamtwertumfang von 438.000 EUR realisiert

Belagwechsel Kunstrasenplatz
Erneuerung des Kunstrasenbelages mit einem Zweikomponenten-Rasen 
FieldTurf Core 42-17 neuester Generation für höchste Ansprüche.
Gesamtkosten: 280.000 EUR, Fördermittelanteil: 142.500 EUR

Erneuerung Zaunanlage zwischen Zuschauer und Sportplatzbereich
Die Gesamtkosten belaufen sich auf 19.000 EUR.

Modernisierung Umkleide und Sanitärbereich im Schützenhaus
Verfahrensträger war der Verein VfL 05, der entsprechende Fördergelder 
akquirierte.
Gesamtkosten der Maßnahme 84.000 EUR
Zuschuss durch die Stadt: 43.000 EUR, Fördermittelanteil:41.000 EUR

Tribünenanlage/Traversen
Sanierung der Tribünenanlage durch den städtischen Bauhof.
Materialkosten: 20.000 EUR
Die Arbeitsleistungen werden sich voraussichtlich auf ca. 35.000 EUR 
belaufen.

Die Gesamtmaßnahmen wurden bis zum Saisonbeginn, Eröffnungsspiel 
am 12.08.2018, termingemäß fertiggestellt.

Die Übergabe erfolgte im Rahmen des ersten Heimspiels in der Oberliga 
gegen den FC Eilenburg, welches 1:0 gewonnen werden konnte.
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Was sonst noch bei uns los war

Am 24. Juli erfolgte die offizielle Übergabe der Soldatengräber durch 
OB Lars Kluge und Pfarrerin Anke Indorf. Die 20 Grabkreuze wurden aus 
hochwertigem Granit hergestellt, erhielten neue Fundamente und dun-
kle Inschriften. Die Namen der zum Großteil aus Hohenstein-Ernstthal 
stammenden Gefallenen wurden im Vorfeld von einer zuständigen Stelle 
nochmals auf deren Richtigkeit überprüft.
Die Kriegsgräberanlage auf dem Friedhof St. Christophori wurde im Auftrag 
der Stadt für über 17.000 Euro erneuert (Förderung durch den Freistaat 
100%). Der Zahn der Zeit nagte an den alten Eichenkreuzen, die seit 1995 
aufgestellt waren.
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Sportliches Partnerschaftstreffen
Nachdem die Tischtennismannschaft des SV Sachsenring schon zum 2. Mal 
am alljährlichen Maiwiesn-Turnier in Burghausen teilgenommen hat, gab es 
am Wochenende vom 03.08. – 05.08.18 einen Gegenbesuch der Burghauser 
Mannschaft.
Sportlich gestaltete sich die erste Zusammenkunft am Freitagabend in der 
Pfaffenbergturnhalle. Gäste und Gastgeber lieferten sich es ein kleines 
Tischtennisturnier in gemütlicher Runde.

Am Samstag standen der Besuch 
des Textil- und Rennsportmuseums 
und eine Führung auf dem Sachsen-
ring mit Blick hinter die Kulissen auf 
dem Programm. Begeisterung über 
die vielen interessanten Informatio-
nen gab es nicht nur bei den Burg-
hausern sondern auch bei einigen 
Hohenstein-Ernstthalern, die zum 
ersten Mal an solch einer Führung 
teilgenommen haben.
Gegen Abend mischte sich die 
Gruppe unter die Besucher des 
Sommerfestes der Gartenanlage 
„Naturfreunde“, bevor es am Sonn-
tag wieder in Richtung Burghausen 
ging.

Partnerschaftliches
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Sommerzeltlager im Underbergbad in Rheinberg

Die Wasserwacht Hohenstein-Ernstthal war vom 3. bis 5. August mit drei 
Kindern und einer Betreuerin zu Gast in der Partnerstadt Rheinberg. 
Die DLRG aus Rheinberg veranstaltete ihr Sommerzeltlager im Underbergbad. 
Insgesamt 22 Kinder und viele fleißige Betreuer und Helfer organisierten für 
die Kinder ein abwechslungsreiches und interessantes Programm. Das Motto 
in diesem Jahr war „Piraten“.

Nachdem alle ihre Luftmatratze in den 3 Großraumzelten aufgeschlagen 
hatten, wurden die Kinder mit kleinen Spielen auf Wassertauglichkeit (Sprung, 
tauchen, sitzen auf Brett im Wasser, rutschen...) geprüft. Nach weiteren 
Spielen brach man zur Nachtwanderung auf. Der Sohn von Käptn Jack Spar-
row begegnete den Kindern und begann eine Geschichte zu erzählen. Eine 
zerrissene Schatzkarte wurde zusammengepuzzelt und nach vielen Geistern 
und Gespenstern fand man eine Schatztruhe. Natürlich nahm man sie mit 
zurück ins Lager und verteilte den „Schatz“.

Auch am zweiten Tag wurde nicht nur das Freibad genutzt, sondern ein 
Geländespiel im angrenzenden Park veranstaltet. Siegerehrung war am 
Sonntag nach einem ausgiebigen Bad. Vielen Dank an die vielen fleißigen 
Hände der DLRG aus Rheinberg. Es war wieder eine gelungene Sache mit 
viel Spiel und Spaß.



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 09/2018

6

Tage der Industriekultur 2018

SPÄTSCHICHT 21.09.

2. ZEITSPRUNGTAG 22.09.FRÜHSCHICHT 21.09.

CHEMNITZ   |   ZWICKAU   |   ERZGEBIRGE

www.zeitsprungland.de/tagederindustriekultur

Nach dem erfolgreichen Auftakt im Vorjahr bei der  thyssenkrupp 
System Engineering GmbH beteiligt sich mit der Niederlassung Ho-
henstein-Ernstthal der Industrieofenbau Aue GmbH ein weiteres Un-
ternehmen unserer Stadt an der „Spätschicht“ am 21. September, die 
im Rahmen der von der Tourismusregion Zwickau e.V. organisierten Tage 
der Industriekultur stattfindet. Die im Gewerbegebiet „Am Sachsenring 
II“ (Hockenheimer Straße 10) ansässige Firma Industrieofenbau Aue ist 
spezialisiert auf Industrieöfen und Wärmebehandlungsanlagen. Welt-
weit bietet sie ihren Kunden eine individuelle Beratung und erarbeitet 
für jedes Vorhaben ein passendes Konzept, von der 3D-Konstruktion 
über die Fertigung bis hin zur Aufstellung und Inbetriebnahme. 
Führungen sind im Zeitraum von 15:00 - 21:00 Uhr geplant. Dauer 30 
Minuten, jeweils max. 10 Teilnehmer, unter 14 Jahren nur in Begleitung

Im Werk 1 der thyssenkrupp System Engineering GmbH (Zeißigstraße 
12) erhalten Sie in dem dortigen Kompetenzzentrum für E-Mobility ein-
en Einblick in die Entwicklung und Produktion von Zellen-, Modul und 
Batteriemontageanlagen sowie Formationsanlagen. Weitere Angebote: 
Informationsstand zu Ausbildungsmöglichkeiten und gastronomische 
Versorgung.
Eine Führungen (Dauer 45 Minuten) finden aller 30 Minuten zwischen 
17:00 Uhr und 19:30 Uhr statt. Zur Beachtung: Max. Teilnehmerzahl 12 
Personen. Festes Schuhwerk ist erforderlich, das Fotografieren und Filmen 
ist untersagt.
Für die Teilnahme an den Führungen in beiden Unternehmen sind On-
line-Anmeldungen erforderlich. Die entsprechenden Links zur Anmeldung 
sind demnächst unter https://www.zeitsprungland.de/?id=2904 verfügbar. 

Als Beitrag zum Zeitsprungtag im Rahmen der Tage der Industriekultur 
wird vom Mehrgenerationenhaus Hohenstein-Ernstthal in Zusam-
menarbeit mit dem Fremdenverkehrsverein Hohenstein-Ernstthal e.V. 
außerdem am Samstag, d. 22. September um 14:00 Uhr eine kostenfreie 
Stadtführung „Historische Stätten der Weberei, Strumpfwirkerei und der 
Metallindustrie in Hohenstein-Ernstthal“ angeboten. Diese beginnt um 
14:00 Uhr am Karl-May-Haus (Karl-May-Straße 54). Anmeldungen hi-

erfür bitte bis zum 20.09.2018 
telefonisch bei der Stadtinfor-
mation Hohenstein-Ernstthal 
03723 449400. 

Im Anschluss an die Führung, 
welche am Bahnhof endet, 
ist auch noch ein Besuch des 
Textil- und Rennsportmuse-
ums möglich, welches an die-
sem Zeitsprungtag zusätzlich 
Vorführungen in den Schauw-
erkstätten Jaquardweberei und 
Strumpfstickerei ermöglicht. 
Außerdem kann man eine alte 
Tretmaschine ausprobieren oder 
kleine Näharbeiten ausführen.



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 09/2018

7



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 09/2018

8

www.steile-wand.de
Foto: Dirk Dießel/dsl-factory.de

Gemeinsam engagiert. 
Wechseln Sie jetzt zu Öko-
Strom und klimaneutralem 
Gas – preiswert von hier!

www.sw-meerane.de 
Tel. 03764 7917-51

FÜR EXTREMSPORT 

MUSS MAN NICHT 

IN DIE ALPEN!  

Team Steile Wand fährt mit  

unserer Energie.
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AMTLICHER TEIL

Kurzbericht über die 41. ordentliche Stadtratssitzung am 19. Juni 2018
An der Stadtratssitzung nahmen 14 Stadträtinnen und Stadträte teil.

Unter dem Tagesordnungspunkt  - Informationen des Oberbürgermeisters 
– informierte dieser über einige ausgewählte Veranstaltungen in der nächsten 
Zeit sowie über Verkehrsraumeinschränkungen im Stadtgebiet. 

Weiterhin kündigte der OB an, dass in der nächsten Sitzung des Verwaltungs-
ausschusses im August ein Antrag der Fraktion DIE LINKE zur Veröffentlichung 
von Beschlussvorlagen im Vorab der Sitzungen vorberaten und im Stadtrat 
am 28.08.2018 abgestimmt wird. 

Abschließend gab der OB bekannt, dass der Betriebsbericht des HOT-
Badelandes für das Jahr 2017 allen Stadträten als Informationsmaterial 
mit den Unterlagen für die heutige Sitzung ausgereicht wurde. Behandelt 
wurde der Bericht im nichtöffentlichen Teil der vergangenen Sitzung des 
Verwaltungsausschusses am 07.06.2018 mit ausführlichen Erläuterungen 
durch den Betriebsführer, Herrn Sprunk.

Zum Thema Asyl informierte der OB, dass derzeit in Hohenstein-Ernstthal 81 
Personen leben, davon 47 Kinder.

Unter TOP 6 der Tagesordnung informierte Ortsvorsteher Herr Röder über 
die vergangene Ortschaftsratssitzung am 18.06.2018, durchgeführt gemein-
sam mit dem Festausschuss Heidelbergfest. Herr Röder wies abschließend 
darauf hin, dass im Kreuzungsbereich H.-Schubert-Straße eine Umleitungstafel 
umgestürzt ist und eine Gefahr darstellt.

Zu TOP 7 der Tagesordnung – Anfragen der Bürger und Stadträte – gab 
es seitens der anwesenden Bürger keine Anfragen.

Stadtrat Herr Weiß fragte nach dem aktuellen Stand zum Breitbandausbau 
in unserer Stadt. Der OB berichtete, dass gegenwärtig die Firmen ihre Netze 
ertüchtigen und die Unternehmen die Anschlussteilnehmer informieren. 
Die Netzbetreiber haben bisher viel getan. Somit verringert sich die Zahl 
der Anschlüsse und gleichzeitig auch die Summe der Kosten auf weniger 
als 1 Mio EUR. Im Jahr 2019 wird seitens der Stadt ein Auftrag für ca. 50 übrig 
gebliebene Anschlüsse ausgelöst.

Stadträtin Frau Müller möchte wissen, wie die Stadt bezüglich des neuen 
Datenschutzgesetzes mit der Veröffentlichung der Geburtstagsjubilare im 
Amtsblatt verfährt. Der OB führte aus, dass für die Stadtverwaltung eine 
Datenschutzbeauftragte tätig ist. In Absprache werden im Amtsblatt der 
Vor- und Nachname sowie das Alter der Jubilare genannt, nicht jedoch das 
Geburtsdatum.

Im Hauptteil der Sitzung wurden 6 Beschlussvorlagen behandelt.

1. Feststellung des Jahresabschlusses für das Haushaltsjahr 2018
Am 19.12.2017 wurde der erste doppische Jahresabschluss für das Haushalts-
jahr 2012 aufgestellt. Mit Prüfbericht vom 18.05.2018 erteilte das Rechnungs-
prüfungsamt der Stadt Zwickau einen uneingeschränkten Prüfungsvermerk
Einstimmig stellte der Stadtrat auf Grund von § 88 b Absatz 2 der Gemeinde-
ordnung für den Freistaat Sachsen den Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 
2012 nach erfolgter örtlicher Prüfung fest (Beschluss 1/41/2018).
Die ortsübliche Bekanntgabe des Beschlusses einschließlich Vermögens-, 
Ergebnis- und Finanzrechnung erfolgte durch Aushang an den Verkündi-
gungstafeln am Rathaus Hohenstein-Ernstthal und der Ortschaftsverwaltung 
Wüstenbrand. Der Hinweis auf die Bekanntgabe war nachzulesen im vergan-
genen Amtsblatt des Monats August 2018.

2. Freigabe von Haushaltsmitteln zur Anschaffung von Schulbüchern, 
Arbeitsheften, Lernmittel für das Schuljahr 2018/2019 im Haushaltsjahr 
2018
Die Vergabe der jährlichen Schulbuchbestellung erfolgt seit 1999 auf der 
Grundlage eines Stadtratsbeschlusses freihändig. Dabei gilt es zu beachten, 
dass die ortsansässigen Schulbuchlieferanten im Wechsel den Zuschlag er-
halten. Da derzeit nur eine ortsansässige Buchhandlung zur Verfügung steht, 
soll der Auftrag an die Buchhandlung Klis in Hohenstein-Ernstthal gehen.
Der Stadtrat beschloss einstimmig im Haushaltsjahr 2018 die Vergabe der 
Schulbücher für das Schuljahr 2018/2019 in Höhe von 76.026,79 EUR an die 
Klis´sche Buchhandlung, Weinkellerstraße 20 in 09337 Hohenstein-Ernstthal 
(Beschluss 2/41/2018).

3. Bestätigung der Vorschlagsliste für die Wahl der Schöffen für die 
Geschäftsjahre 2019 bis 2023
Laut Mitteilung des Präsidenten des Landgerichtes Zwickau vom 01.03.2018 
hatte unsere Stadt dem Amtsgericht Hohenstein-Ernstthal elf Schöffen für 
die Wahl der Schöffen für die Geschäftsjahre 2019 bis 2023, die durch das 
Amtsgericht vorgenommen wird, vorzuschlagen. Die auf der Vorschlagsliste 
stehenden Bewerber haben sich alle freiwillig gemeldet, so dass keine Kandi-
daten für die Schöffenwahl durch die Verwaltung oder durch Parteien nomi-
niert werden mussten. Unsere Vorschlagsliste beinhaltete 16 Vorschläge. Nach 
der Bestätigung durch den Stadtrat wurde die Vorschlagsliste in der Zeit vom 
09. bis 17.07.2018 im Bürgerbüro der Stadt zu jedermanns Einsicht ausgelegt. 
Zugleich wurde der Hinweis auf die Möglichkeit des Einspruches gegeben. 
Zur Liste gab es keine Einsprüche. Nach abschließender Unterzeichnung der 
Vorschlagsliste durch den Oberbürgermeister war diese bis 15.08.2018 dem 
Amtsgericht Hohenstein-Ernstthal zu übergeben. Durch den Richter beim 
Amtsgericht erfolgt die Überprüfung, ob die Vorschlagsliste Personen enthält, 
die nicht zum Amt des Schöffen berufen werden sollen.
Der Stadtrat bestätigte einstimmig die Vorschlagsliste für die Wahl der 
Schöffen für die Geschäftsjahre 2019 bis 2023 in der vorliegenden Fassung 
(Beschluss 3/41/2018).

4. Beschluss über die Vorhabenliste nach VwV Invest Schule zur Ver-
besserung der Schulinfrastruktur
Vom Freistaat Sachsen werden für den Zeitraum 2017 bis 2022 Investiti-
onsmittel im Rahmen einer Anteilsfinanzierung gewährt. Insgesamt steht 
nach derzeitigem Kenntnisstand für die Stadt Hohenstein-Ernstthal eine 
Förderung in Höhe von ca. 750.000 EUR als Anteilsfinanzierung in Aussicht. 
Gemäß Verwaltungsvorschrift sind die Einzelmaßnahmen an den Landkreis bis 
03.08.2018 zu melden. Um für die Erlangung der Fördermittel gut vorbereitet 
zu sein, sollen daher bereits jetzt die einzelnen Vorhaben genannt werden. 
Dies bedeutet einerseits eine Bestätigung der Einzelmaßnahmen durch den 
Stadtrat zur Fördermittelbeantragung und andererseits die Beauftragung von 
vorbereitenden Planungen zur Erreichung von Kostensicherheit für die ein-
zureichenden Aufwandskennziffern. Für die im Beschlussvorschlag genannte 
Objektliste liegen zum Teil Planungsangebote bzw. Kostenberechnungen vor. 
Die anderen Angaben basieren auf groben Kostenschätzungen durch das 
Sachgebiet Hochbau aus durchgeführten vergleichbaren Maßnahmen. Bis 
zum Meldetermin sind diese durch Kostenberechnungen von beauftragten 
Fachplanungsbüros zu konkretisieren.
Ebenfalls einstimmig beschloss der Stadtrat, nachfolgend aufgeführte Maß-
nahmen in das Investitionsprogramm nach VwV Invest Schule aufzunehmen:
1 Karl-May-Grundschule/Turnhalle und Außenanlagen 200.000 EUR
2 Diesterweg-Grundschule 250.000 EUR
3 Lessing-Gymnasium Haus 1 und 2 230.000 EUR
4 Lessing-Gymnasium Freianlagen 320.000 EUR
(Beschluss 4/41/2018).

5. Stadtumbau Ost – Programmteil Aufwertung – Fördergebiet 
„Südstadt“ in Hohenstein-Ernstthal – Bestätigung Städtebauliches 
Entwicklungskonzept (SEKO) „Südstadt – Kultur und Freizeit im Süden 
der Stadt“/Fortschreibung und 1. Erweiterung
Für das Fördergebiet „Aufwertungsgebiet“ gibt es keine weiteren För-
dermittel. Es befindet sich dieses Jahr in der Abrechnungsphase. Für das 
Gebiet „Südstadt“ wurde durch die STEG Stadtentwicklung Südwest GmbH 
in Dresden dieses Konzept erarbeitet. Es beinhaltet die Schwerpunkte: 
Karl-May-Straße, Karl-May-Haus mit Ausbau des Standortes durch ein 
Funktionsgebäude, Karl-May-Straße 48, Vereinshaus, Bahnunterführung, 
Villa Pfefferkorn, Schwimmhalle. Für die weiteren Fortsetzungsanträge in 
den nächsten Jahren ist die Bestätigung des städtebaulichen Entwicklungs-
konzeptes für das Fördergebiet „Südstadt“ erforderlich.
Einstimmig bestätigte der Stadtrat das vorliegende städtebauliche Entwick-
lungskonzept (SEKO) zum Fördergebiet „Südstadt – Kultur und Freizeit im 
Süden der Stadt“/Fortschreibung und 1. Erweiterung – Stand Mai 2018 
(Beschluss 5/41/2018).

6. Bebauungsplan Wohngebiet Talstraße/Röhrensteig; Vergabe der 
Planungsleistungen für die Erschließung
Der Stadtrat beschloss einstimmig die Vergabe der Planungsleistungen 
für die Erschließung des zukünftigen Wohngebietes Talstraße/Röhrensteig 
an fugmann+fugmann, architekten und ingenieure gmbh in 08223 Fal-
kenstein gemäß dem Angebot vom 31.05.2018 (Beschluss 6/41/2018).
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Das Bürgerbüro der Stadt Hohenstein-Ernstthal möchte darauf hinweisen, 
dass die Erstattung der Semestergebühren weiterhin durchgeführt wird.

Damit die Beantragung ohne Nachfragen durchgeführt werden kann 
möchten wir folgende Hinweise geben:

Es handelt sich bei dieser Erstattung um eine freiwillige finanzielle Lei-
stung für jeden deutschen Bürger, der als Vollzeitstudent einer inlän-
dischen Hochschule, Fachhochschule oder Berufsakademie mit seinem 
Hauptwohnsitz während des gesamten Studiensemesters in der Stadt 
Hohenstein-Ernstthal gemeldet war. Diese Leistung wird nur erbracht, wenn 
der Antragsteller zum Ende des Semesters das 30. Lebensjahr noch nicht 
vollendet hat und nicht länger als 10 Semester studiert hat.

Folgende Unterlagen sind bei jeder Beantragung von Semestergebühren 
vorzulegen: 
 
1. Bundespersonalausweis
2. Original oder beglaubigte Kopie der Immatrikulationsbescheinigung
3. Original oder beglaubigte Kopie des Studienausweises
4. Ausgefüllter Antrag
5. Original der Rechnung über die gezahlte Studiengebühr, Original des 

Kontoauszuges oder ein von der Bank bestätigter Einzahlungsbeleg

Sind diese Unterlagen nicht vollständig vorhanden, wird der Antrag nicht 
bearbeitet.

Antrag, Richtlinien und Zeitpunkte für die Beantragung können aus dem 
Merkblatt entnommen werden. Der Antrag und das Merkblatt sind im Bür-
gerbüro erhältlich bzw. im Internet unter https://hohenstein-ernstthal.de/
fileadmin/user_upload/pdf/formulare/Antrag-Semesterbeihilfe.pdf abrufbar.
Die Semestergebühr wird rückwirkend für das vergangene Semester gezahlt.
Zu Fragen steht das Bürgerbüro mündlich, telefonisch oder per E-Mail zur 
Verfügung.

Telefon: 402- 330, 331, 332, 333, 334, 
Fax: 402- 339
E-Mail Adresse: buergerbuero@hohenstein-ernstthal.de

Wichtiger Hinweis: Die Anträge und dazugehörigen Unterlagen müssen bis 

spätestens 30. April 2019

im Bürgerbüro abgegeben werden.

Gleichzeitig möchten wir darauf hinweisen, dass auch noch Anträge 
für die Erstattung des Sommersemesters 2018 bis 17. November 2018 
abgegeben werden können. 

Richter
Leiter Bürgerbüro

Erstattung der Semestergebühren 
für Studenten mit Hauptwohnsitz oder 

alleiniger Wohnung in Hohenstein-Ernstthal 
für das Wintersemester 2018/2019

Sitzungstermine 
Technischer Ausschuss: 
04.09.2018, 19:00 Uhr

im Vorraum Trausaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Verwaltungsausschuss: 
06.09.2018, 18:00 Uhr

im Vorraum Trausaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Stadtrat: 
18.09.2018, 19:00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Die Tagesordnung ist den Aushängen in den Schaukästen an den 
Rathäusern von Hohenstein-Ernstthal und Wüstenbrand zu entnehmen.

Interessierte Bürger sind zum öffentlichen Teil der Sitzungen herzlich eingeladen.

Hiermit wird bekannt gegeben, dass der Lärmaktionsplan ohne Maßnah-
meplan für die Stadt Hohenstein-Ernstthal durch Beschluss des Technischen 
Ausschusses auf Grundlage der Richtlinie 2002/49/EG über die Bewertung 
und Bekämpfung von Umgebungslärm (EU-Umgebungslärmrichtlinie) mit 
Wirkung vom 14.08.2018 in Kraft getreten ist.

Der Technische Ausschuss der Stadt Hohenstein-Ernstthal hat zudem die 
Berichterstattung zur Lärmaktionsplanung am 14.08.2018 bestätigt. 

Die Öffentlichkeit wurde im Amtsblatt 04/2018 über die Lärmkarten in-
formiert und aufgerufen, sich an der Lärmaktionsplanung zu beteiligen. 
In den Lärmkarten wurden die Lärmbelastungen der entsprechenden Ge-
räuschquellen dargestellt und die Zahl der dadurch betroffenen Bewohner 
für die BAB A4, B180, S242 und S245 ausgewiesen.

Die öffentliche Auslegung des Entwurfs der Lärmaktionsplanung fand im 
Zeitraum vom 14.05.2018 bis 14.06.2018 statt (veröffentlicht im Amtsblatt 
05/2018).

Die öffentliche Veranstaltung zur Vorstellung und Beratung zum Entwurf 
der Lärmaktionsplanung fand am 18.06.2018 im Ratssaal des Rathauses 
statt (veröffentlicht im Amtsblatt 05/2018).

Die Anregungen der Öffentlichkeit wurden gewürdigt und im Bericht 
integriert.

Wegen der alleinigen Zuständigkeit nichtgemeindlicher Straßenbaulastträ-
ger beschränkt sich die Einflussnahme auf verkehrsrechtliche Forderungen 
an das Landesamt für Straßenbau und Verkehr Niederlassung Plauen.

 Kluge
 Oberbürgermeister

Amtliche Bekanntmachung
Unterrichtung der Öffentlichkeit über das 
Inkrafttreten des Lärmaktionsplans in der 

Stadt Hohenstein-Ernstthal zum 14.08.2018

Im Dialog
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

sollten Sie Fragen, Anregungen oder 
Kritik zu städtischen Themen und Ent-
wicklungen haben, vielleicht mir auch 
einfach mal Ihre Meinung sagen wollen, 
dann stehe ich Ihnen jederzeit persönlich 
für ein Gespräch zur Verfügung.
Bitte vereinbaren Sie dazu mit meinem 
Sekretariat unter 03723-402 101 einen 
Termin.

Ihr OB Lars Kluge

Informationen
zu aktuellen Ausschreibungen

Ausschreibungen der Stadt Hohenstein-Ernstthal nach VOB/A finden 
Sie jederzeit auf www.hohenstein-ernstthal.de oder www.evergabe.de.

Alle Ämter der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal, einschließlich 
Bürgerbüro, bleiben am Freitag, den 14.09.2018 aus organisatorischen 
Gründen geschlossen.

Die Stadtinformation öffnet regulär von 09:00 – 14:00 Uhr.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Informationen der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal 
zu den Öffnungszeiten
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Anregungen und Hinweise richten Sie bitte an das Hauptamt der Stadt-
verwaltung Hohenstein-Ernstthal, Frau Rabe, Tel.: 03723 402140 oder 
per E-Mail an pressestelle@hohenstein-ernstthal.de.

Hohenstein-Ernstthal im Internet
www.hohenstein-ernstthal.de

E-Mail-Adresse der Stadtverwaltung
info@hohenstein-ernstthal.de

Entsorgungstermine
Die Entsorgungstouren für Hohenstein-Ernstthal finden weiterhin an 
folgenden Tagen statt: 
  Restabfall Gelbe Tonne Blaue Tonne
Hohenstein-Ernstthal 
 alle Straßen mittwochs, dienstags, freitags,
  gerade KW gerade KW gerade KW
OT Wüstenbrand
 alle Straßen montags, dienstags, mittwochs,
  ungerade KW gerade KW ungerade KW

Das Amt für Abfallwirtschaft 
des Landkreises Zwickau informiert

Trinkwasser Abwasser
Havarietelefon 24h: 03763 405405 Havarietelefon 24h: 0172 3578636 
Internet: www.rzv-glauchau.de

Notruf und Bereitschaftsdienste

Seit November 2015 wurden in Hohenstein-Ernstthal Asylsuchende vorü-
bergehend untergebracht. 
Derzeit leben noch knapp 80 Personen im Wohnprojekt „Asyl“ der Diakonie 
und warten auf die Entscheidung des Bundesamtes für Migration und 
Flüchtlinge über deren Asylantrag.
Nachdem der Bedarf an Unterbringungsplätzen in den letzten Monaten 
stark gesunken ist, wurde durch den Landkreis Zwickau, als zuständige 
Unterbringungsbehörde beschlossen, das Wohnprojekt in Hohenstein-
Ernstthal zum 31.03.2018 zu schließen. 
Schon jetzt werden die noch im Wohnprojekt Hohenstein-Ernstthal leben-
den Menschen bis zum Abschluss ihrer Asylverfahren vom Wohnprojekt 
„Asyl“ in Glauchau betreut. 
Das Büro der Diakonie in der Herrmannstraße 4 bleibt weiterhin als An-
laufstelle für Anliegen der Asylsuchenden und Bürger geöffnet.

Als Ansprechpartnerin in Hohenstein-Ernstthal wird zukünftig Frau Mazri
Tel.: 03723 6296299, E-Mail: asyl.hot@diakonie-westsachsen.de vor Ort sein.

Die Kontaktdaten des Wohnprojektes „Asyl“ in Glauchau lauten:
Diakoniewerk Westsachsen gGmbH
Herr Michael Oehler
Otto-Schimmel-Straße 21, 08371 Glauchau, Tel.: 03763 5013582
Im Büro in der Herrmannstraße befindet sich ebenso die Integrationsbe-
ratungsstelle für anerkannte Flüchtlinge. Das Angebot richtet sich an alle 
Menschen mit Migrationshintergrund, Bürger, Helfer und Vertreter von 
Institutionen der Stadt. Durch eine kommunale Integrationskoordinato-
rin des Landkreises und eine Sozialbetreuerin der Diakonie wird hier die 
weiterführende Beratung und Integration sichergestellt.

Die Ansprechpartner sind:
Kommunale Integrationskoordinatorin des Landkreises Zwickau:
Frau Gottschalk
Tel.: 0174 7905731, E-Mail: karolin.gottschalk@landkreis-zwickau.de

Sozialbetreuerin des Diakoniewerkes Westsachsen gGmbH:
Frau Herrmann
Tel.: 03723 6296299, E-Mail: integration.hot@diakonie-westsachsen.de

Zur Koordination verschiedener Hilfsangebote sowie zur Vermittlung an 
den richtigen Ansprechpartner wenden Sie sich bitte an folgende Stelle:
Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal, Sachgebiet Soziales
Tel.: 03723 402352, E-Mail: sozialamt@hohenstein-ernstthal.de

Wenn Sie sich in der Flüchtlingshilfe ehrenamtlich engagieren wollen oder 
sich darüber informieren möchten, wenden Sie sich bitte an den Verein:
„Netzwerk Zukunft Sachsen“, www.netzwerk-zukunft-sachsen.org
Tel.: 0152 22339339, E-Mail: kontakt@netzwerk-zukunft-sachsen.org

Aktuelles zum Thema Asyl

Das Schadstoffmobil auf Herbsttour

Entsorgung beginnt am 1. September 2018
Ab dem 1. September 2018 ist das Schadstoffmobil wieder im Landkreis 
Zwickau unterwegs.
Gemäß der gültigen Abfallwirtschafts- und Abfallgebührensatzung des 
Landkreises Zwickau können Einwohner die in ihrem Haushalt angefallenen 
Schadstoffe in haushaltüblichen Mengen am Schadstoffmobil (bis zu zehn 
Kilogramm je Einwohner und Sammlung) abgeben.

Hinweise: 
● Die Annahme erfolgt kostenfrei, da die Entsorgungskosten in der 

Sockelgebühr enthalten sind. 
● Auch Gewerbe dürfen geringe Mengen haushaltsüblicher Schadstoffe 

anliefern.
● Stoffe bitte nicht mischen und dem Personal am Schadstoffmobil 

persönlich im Originalbehälter abgeben.

Von der Annahme ausgeschlossen sind:
● Innenwandfarbe (ausgetrocknet): Restabfall
● Speiseöl (gebunden, z. B. mit Sägespänen): Restabfall
● leere Behälter: Gelbe Tonne
● Bauabfälle (auch wenn sie schadstoffbelastet sind): zugelassene Entsor-

gungsfachbetriebe
● Energiesparlampen und Batterien/Akkus: Elektro(nik)-Altgeräteentsor-

gung/Handel
● Explosivstoffe und Gasflaschen: zugelassene Entsorgungsfachbetriebe

Im Entsorgungsgebiet Chemnitzer Land  werden zusätzlich Elektro(nik)-
Altgeräte sowie Energiesparlampen, Entladungslampen und Leuchtstoff-
röhren im Rahmen der mobilen Schadstoffsammlung kostenfrei angenom-
men. Die Abgabe darf nur direkt beim Personal erfolgen.

Termine für Hohenstein-Ernstthal

Montag, 3. September 2018
09:00 - 09:45 Uhr Nutzunger Straße 22/Ringstraße (Parkplatz)
10:15 - 11:00 Uhr Logenstraße/Wilhelm-Liebknecht-Straße (Parkflächen 

Nähe „Schützenhaus“)
Freitag, 7. September 2018
16:15 - 17:00 Uhr Neumarkt 7 (unterhalb Kirche)
17:30 - 18:00 Uhr Paul-Greifzu-Straße (Parkplatz)

Termine für Wüstenbrand

Freitag, 7. September 2018
15:00 - 15:45 Uhr Dr.-Ch.-Krenzer-Straße 1 C (Gewerbepark, Parkplatz 

Getränkehandel)

Am Dienstag den 16. Oktober 2018 bietet die AfU e.V. die Möglichkeit
in der Zeit  von 16:00 - 17:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal, im Rathaus, 
Altmarkt 41, Wasser- und Bodenproben untersuchen zu lassen.

Gegen einen Unkostenbeitrag kann das  Wasser sofort auf den pH-Wert 
und die Nitratkonzentration untersucht werden. Dazu sollten Sie frisch 
abgefülltes Wasser (ca.1 Liter) in einer Mineralwasserflasche mitbringen. 
Auf Wunsch kann die Probe auch auf verschiedene Einzelparameter z.B. 
Schwermetalle oder auf Brauchwasser-  bzw.  Trinkwasserqualität über-
prüft werden. 

Weiterhin werden auch Bodenproben für eine Nährstoffbedarfsermitt-
lung entgegengenommen. Hierzu ist es notwendig, an mehreren Stellen 
des Gartens Boden auszuheben, so dass insgesamt ca. 500 Gramm der 
Mischprobe für die Untersuchung zur Verfügung stehen.

Wasser- und Bodenanalysen
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Altmarkt 41, Tel.: 03723 449400, E-Mail: stadtinfo@hohenstein-ernstthal.de

Öffnungszeiten: Montag und Mittwoch 09:00 – 17:00 Uhr
  Dienstag und Donnerstag 09:00 – 18:00 Uhr
  Freitag   09:00 – 14:00 Uhr
  Samstag   09:00 – 11:00 Uhr

In der Stadtinformation erhältlich:

● Tickets ADAC GT Masters 07. – 09.09.2018

● Sachsenring Kollektion 2018: 
 T-Shirts, Basecaps, Aufkleber
● Kalender „Historie Sachsenring 2019“ und 
 „World Championship Sachsenring 2019“
● Hohenstein-Ernstthaler Kaffee-Dippl, Bierkrug und Kaffeepott
● Buch von Wolfgang Hallmann: Rogo – Esda – Turmalin
● DVD RACING TOGETHER – Die Geschichte der Motorrad-Weltmeis-

terschaft (Die erste offizielle Filmdokumentation über die lange Geschich-
te der FIM Motorrad-WM)

● Buch 90 Jahre Sachsenring „Eine Zeitreise mit Siegern und Publi-
 kumslieblingen“, (H. Nöbel, Preis: 29,95 Euro)
● Sachsenring-Souvenirs
● Buch „Der Sachsenring 90 Jahre Rennsporttradition“
 von Wolfgang Hallmann
● Buch „Hohenstein-Ernstthal
 Die Bergstadt am Sachsenring“ von Stadtchronist Wolfgang Hallmann 
 (Preis 19,99 Euro)
● Aktuelle Postkarte vom Sachsenring
● DVD ,,On any Sunday”
● zugelassenen Restabfallsäcke des Landratsamtes/Amt für Abfallwirtschaft 
 (Stückpreis 2,86 Euro)

Wir sind mit folgendenden Angeboten für Sie da:
● Verkauf der Konzertkarten für die Rathauskonzertreihe im Ratssaal
● Servicestelle des Regionalverkehrs Erzgebirge 
● Annahmestelle Postdienst CityPost
● Verkauf von Briefmarken Deutsche Post AG 
● Verkauf von Publikationen der Stadt Hohenstein-Ernstthal und vom 

Sachsenring 
● Souvenirverkauf

Stadtinformation
Geschäftsstelle des Fremdenverkehrsvereins Hohenstein-Ernstthal e.V.

Der historische Stadtgarten am Altmarkt, das Kleinod im Herzen 
Hohenstein-Ernstthals, ist vom 15. März bis 30. Oktober täglich von 
09:30 – 21:00 Uhr geöffnet.
Zu erreichen ist der Stadtgarten über die Zugänge Altmarkt 14, über 
die Karlstraße sowie über den Zugang am Ziegenberg.

Öffnungszeiten des Stadtgartens

Sehr geehrte Leserinnen und Leser des Amtsblattes,
Sollten Sie zwei Tage nach dem Erscheinungstermin (1. Montag im 
Monat) das Amtsblatt noch nicht erhalten haben, melden Sie sich bitte 
beim Wochenendspiegel unter der Telefonnummer: 0371 355991-202 
oder beim Vertrieb unter Tel. 0162 9780445.
Da es bei der Verteilung der Amtsblätter ab und an Schwierigkeiten 
gegeben hat, liegen die Amtsblätter zusätzlich wie folgt aus:
● Ortschaftsverwaltung
● Bäckerei Leonhardt
● Getränkehandel (neben Norma), Dr.-Charlotte-Krenzer-Straße 1 c
● ELAN-Tankstelle, Dresdner Straße

Weitere Auslagestellen sind auch die Stadtinformation im Rathaus, 
Altmarkt 41 und das Bürgerbüro, Altmarkt 30.
Weiterhin weisen wir darauf hin, dass das Amtsblatt auch auf der Home-
page der Stadt Hohenstein-Ernstthal unter www.hohenstein-ernstthal.de/
de/leben-und-wohnen/amtsblatt abrufbar ist.

Das Hohenstein-Ernstthaler
Amtsblatt erscheint jeweils am ersten 
Montag des Monats in einer Auflage 

von 9.300 Stück kostenlos für alle 
Haushalte im Stadtgebiet.

Das nächste Amtsblatt erscheint 
am 01. Oktober 2018.
Texte werden bis zum 
11. September 2018
entgegengenommen.

 
Alle Zuarbeiten für das Amtsblatt bitte 
an die folgende E-Mail-Adresse senden:
pressestelle@hohenstein-ernstthal.de

Die Veröffentlichung der Texte erfolgt 
entsprechend der Platzverfügbarkeit. 

Amtsblatt

In Vorbereitung der für Januar 2019 geplanten Herausgabe des Hohen-
stein-Ernstthaler Veranstaltungskalenders für das 1. Halbjahr bitten wir alle 
Veranstalter unserer Stadt (Vereine, kirchliche Einrichtungen, freie Träger, 
Gaststätten usw.) bis spätestens 09.11.2018 um schriftliche Zuarbeit über 
geplante öffentliche Veranstaltungen in Hohenstein-Ernstthal (Datum, 
Zeit, Ort, Bezeichnung der Veranstaltung und eine Telefonnummer für 
Rückfragen, bitte angeben) an folgende Adresse:

Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal
Hauptamt, Frau Heike Rabe
Altmarkt 41, 09337 Hohenstein-Ernstthal
Tel.: 03723 402140, Fax: 03723 402119
E-Mail: pressestelle@hohenstein-ernstthal.de

Wir bitten um Mitteilung der 
Veranstaltungstermine für das 1. Halbjahr 2019!

Der Verband Pflegehilfe berät und informiert die Bewohner kostenlos 
rund um die Themen Pflege und Mobilität im Alter

Der Verband Pflegehilfe ist der neue Pflegestützpunkt für Hohenstein-
Ernstthal. Bereits seit acht Jahren berät der bundesweite Pflegestütz-
punkt in verschiedenen Städten deutschlandweit und ist jetzt auch für 
Hohenstein-Ernstthal aktiv.
Als Pflegestützpunkt hilft der Verband Pflegehilfe bei der Suche nach 
passenden Pflegeanbietern und Unterstützungsangeboten – unverbindlich 
und unabhängig.

Wertvolle Tipps und Hinweise aus jahrelanger Erfahrung bereichern das 
Konzept. Ob Pflege zu Hause, ein barrierefreies Bad oder ein Treppenlift; das 
Angebot ist individuell und bedarfsgerecht. Die Arbeit finanziert sich dabei 
zu 100% aus den Beiträgen der Mitgliedsunternehmen und Sponsoren, die 
gemeinsam diesen branchenübergreifenden Beratungsservice finanzieren. 

Die Mitarbeiter aus der Beratung sind an sieben Tagen in der Woche von 
08:00 bis 20:00 Uhr unter der bundesweiten Rufnummer 06131 8382160 
kostenfrei für Sie da. 

Weitere Informationen auch auf der Verbands-Homepage unter www.
pflegehilfe.org.

Neuer Pflegestützpunkt für 
Hohenstein-Ernstthal
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HALT e.V. – Beratungszentrum für Soziales, Oststraße 23 a
Telefon: 03723 47518  Fax: 03723 414307
Allgemeine Öffnungszeiten: 
Montag bis Mittwoch 07:00 – 15:00 Uhr 
Öffnungszeiten der Nähstube: 
Montag bis Mittwoch 07:00 – 14:30 Uhr
Öffnungszeiten Bücherei/Lesestube: 
Montag bis Mittwoch 09:00 – 14:00 Uhr

● Mit Voranmeldung: 
 montags und mittwochs professionelle Beratung u. a. zu Hartz IV und 

Arbeitslosigkeit,
 jeden 4. Mittwoch im Monat Beratung des Mieterbundes.

● Auf Anfrage: Rentenberatung, Computerkurse, Bedienung aktueller 
Medien (Smartphone, Laptop, PC, …)

Frauenzentrum Hohenstein-Ernstthal, Friedrich-Engels-Straße 24
dfb Westsachsen e.V., Frauen und Beruf e.V., Tel. 03723 769153 oder 
796736 frauenzentrum_hohenstein@web.de, frauenundberuf@web.de
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 09:00 Uhr – 16:30 Uhr
● Jeden 1., 3. und 5. Donnerstag im Monat Beratung des Mieterbundes. 
 Voranmeldung erforderlich!
● Beratungen in sozialen Angelegenheiten mit Anmeldung unter 03721 273919
● Informationen zum Alltagsbegleiter können jederzeit im Frauenzentrum
 eingeholt werden.

MehrGenerationenHaus
„Schützenhaus“, Logenstraße 2
Unser Haus ist euer Haus, offen für alle 
Generationen. In diesem Sinne versuchen wir, für alle Altersgruppen in-
teressante und informative Begegnungen in unserem Haus zu gestalten. 
Tel. 03723 678053 Fax 678051 mgh@iws-westsachsen.de

„Offener Treff“ 
Montag bis Freitag 09:00 – 15:30 Uhr mit Lesestube und einem kleinen 
Angebot an Speisen und Getränken.
Von Montag bis Freitag bieten wir preiswertes Mittagessen an. Gegessen 
werden kann im oder außer Haus – Lieferung ist möglich. Voranmeldung 
erforderlich. Wir faxen Ihnen gern unseren Speiseplan zu. Nach Absprache 
richten wir Kindergeburtstags- und Familienfeiern aus und unterstützen 
Veranstaltungen für Schulklassen, Hortgruppen und Kindergartengruppen.

Generationen-Universale
Vorschau: 13.09.2018, 16:00 Uhr „Große Geschichten in Bildern. Wie 
‚erzählen‘ eigentlich Comics, Cartoons und Graphic Novels?“, 
Dozentin: Prof. Cecile Sandten (TU Chemnitz)
Wir alle kennen und lieben Donald Duck, Mickey Mouse, Asterix und Obelix oder 
andere Figuren wie Superman oder Tarzan aus unzähligen Comics, Cartoons 
und Graphic Novels (d.h. Bilderromanen). Mit ihren vielen Bildern erzählen 
Comics spannende Geschichten ihrer Comic-Helden. Hoppla! Können Bilder, 
die grundlegend statisch sind, überhaupt Geschichten ‚erzählen’? Was sind 
denn Comics und Graphic Novels überhaupt? Und wie lesen wir eigentlich 
diese Bilder-Geschichten? Wie entstehen Comics? Und was passiert beim Ma-
len und Zeichnen von Bilder-Geschichten? Ja und wer sind eigentlich die Leser 
der Comics? Dies sind viele spannende Fragen, die während der Vorlesung im 
Mittelpunkt stehen. 
Zu Beginn der Vorlesung wird die Referentin, Prof. Dr. Sandten, Inhaberin 
der Professur für Anglistische Literaturwissenschaft am Institut für Anglistik/
Amerikanistik der Technischen Universität Chemnitz, zum geschichtlichen 
Hintergrund des Comics, d.h. zu seiner Entstehung und Verbreitung sowie der 
Leserschaft referieren. 
Im Anschluss daran wird sie anhand von Vorlagen, eigenen Beispielen und 
mit Hilfe des Publikums aufzeigen, wie überhaupt ein Comic entsteht. Da sind 
dann alle gefordert und dürfen mitmachen! Die Vorlesung ist natürlich durch 
viele Bilder und Beispiele, die bekannt oder auch unbekannt sind, untermalt, 
so dass die Zuhörer spannende Bilder-Geschichten sehen und am Ende nach 
Hause gehen und vielleicht auch Lust haben, mit dem gewonnenen Wissen ein 
eigenes Comic zu malen. Hoppla: Zu schreiben.
Eintritt Kinder 1,00 Euro, Erwachsene 3,00 Euro
Wissen kann Generationen verbinden. Interessante und wissenswerte 
Vorträge aus verschiedenen alltagsnahen Themenbereichen – Altersbereich 
von 6 bis 99 Jahren

Informations-, Beratungs-, Freizeit- und Serviceangebote der Vereine
Krabbelgruppe
Jeden Freitag, 09:00 – 11:00 Uhr für alle Knirpse von 0 – 3 Jahren. Muttis 
und Vatis sind hierzu recht herzlich eingeladen! (Spende erwünscht)

Tanztee im MGH – Alle Junggebliebenen können im Schützenhaus das Tanzbein 
schwingen! Die Veranstaltung findet i.d.R. jeden 2. Dienstag im Monat statt.

Gedächtnistraining
Jeden Donnerstag 10:00 Uhr bzw. nach Vereinbarung. 

Keramikzirkel 
Jeden 2. und 4. Montag im Monat um 16:00 Uhr oder mittwochs 09:00 Uhr 
möglich. Anmeldung erforderlich.

Termine zu Beratungen durch den Sozialverband des VdK Sachsen 
Informationen und Hilfe erhalten Sie bei Fragen oder Problemen in allen 
sozialen Bereichen (Rente, Pflege, Probleme mit der Krankenkasse), Ter-
minvereinbarungen unter Tel. 0375 452695. Die Beratungen finden i.d.R. 
jeden ersten und dritten Montag im Monat statt. 

Angebote der oben genannten Vereine
Kopierservice, Gedächtnistraining, Handyberatung für Senioren, Com-
puterkurse für Anfänger und Fortgeschrittene, Änderungsschneiderei, 
Näharbeiten für sozial Schwache, Hilfe bei der Bewältigung von Alltags-
problemen, stundenweise Kinderbetreuung, Näh-, Strick- und Klöppel-
kurse, Keramik-, Foto- und Malzirkel, Seidenmalerei, Gesprächsrunden 
zu aktuellen Themen
Nähere Informationen über weitere Service-, Freizeit- und Beratungs-
angebote bekommen Sie unter den jeweiligen Telefonnummern.

Erzgebirgsverein e.V.
06.09.2018 Wanderung: Blockhausen, 
 Treffpunkt 08:00 Uhr Parkplatz 
 Paul-Greifzu-Straße
 Achtung! Die Zeit kann sich ändern.
 Bitte unter 03723 412103 informieren.
15.09.2018 15:00 Uhr Regionaltreffen in Zwickau (Cainsdorf)
20.09.2018 19:00 Uhr Vereinsabend im Gasthaus „Zur Zeche“ 
 mit den Batzendorfern
04.10.2018 Wanderung in Lichtenwalde, Treffpunkt: 07:30 Uhr Bahnhof
 Hohenstein-Ernstthal
 Achtung! Die Zeit kann sich ändern. Bitte unter 03723 412103
 informieren.

Das Huthaus inkl. Ausstellung und die Schachtkaue sind ganzjährig am letzten 
Samstag im Monat (außer Dezember) von 9:00 bis 12:00 Uhr geöffnet. Der 
Betrieb des Besucherbergwerkes wird aus Planungsgründen von März bis 
Oktober ebenfalls auf diesen letzten Samstag im Monat, 9:00 bis 12:00 Uhr 
gelegt. Da die Öffnung des Museums/Besucherbergwerkes ausschließlich 
durch ehrenamtlich tätige Mitglieder unseres Vereins betreut wird, bitten wir 
um telefonische Voranmeldung.
Für Museum (Ausstellung) bitte bei Thomas Posern (Vorsitzender) unter 
Tel. 03723 700200 oder 0172 4767162 melden.
Für Besucherbergwerk der Fundgrube St. Lampertus bitte bei Andreas Bach-
mann (AG-Leiter Bergbau) unter Tel. 03723 411773 oder 0173 1554924 
oder ebenfalls bei Thomas Posern melden.

Freundeskreis 
Geologie und Bergbau e.V. 
Dresdner Straße 109, 
09337 Hohenstein-Ernstthal
Internet: www.lampertus.de
E-Mail: info@lampertus.de

Thema IHK-Sprechtag Unternehmensnachfolge
Wann? 27.09.2018
Wo? IHK Chemnitz, Regionalkammer Zwickau
 Äußere Schneeberger Str. 34, 08056 Zwickau
Wie? Terminvereinbarung mit Herrn Hüttner erforderlich:
 Tel.: 0375 814-2220, thomas.huettner@chemnitz.ihk.de

Die Teilnahme an den Veranstaltungen ist kostenfrei. Wir bitten um Anmeldung.

Informationsveranstaltungen der IHK Chemnitz
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Der Karnevalsclub RO-WE-HE 
präsentiert sich auch dieses Jahr 
wieder auf dem Hohensteiner 
Jahrmarkt seinen Fans. Am 
29.09. und 30.09.2018 werden 
die Narren und Närrinnen mit 
einem abwechslungsreichen 
Programm für Unterhaltung 
sorgen. Ebenfalls findet die 
traditionelle Typisierungsaktion 
statt. 
Ab dem 29.09.2018 beginnt 
der diesjährige Kartenvorver-

kauf für die kommenden Faschingsveranstaltungen. Diese finden statt am:
01.03.2019 14. MHH (Männerballettcontest, ab 20:00 Uhr im Schützen-
haus, HOT)
02.03.2019 Mottofasching (ab 20:00 Uhr Schützenhaus, HOT)
Gern können auch an den bekannten Vorverkaufsstellen, Reisebüro Lauer 
und Stadtinformation, ab dem 29.09.2018 Karten erworben werden. Ab 
sofort sind dort die Karten für alle Veranstaltungen erhältlich. 
In den letzten Jahren bekam unser Karnevalsverein viele Rückfragen auf 
den Bezug des Prinzenpaares. Nun möchte der RO-WE-HE neue Wege be-
schreiten und seinen treuen Fans den Wunsch erfüllen, einmal die Würde 
des Prinzenpaares übernehmen zu dürfen. Wer Lust hat, den RO-WE-HE 

Der RO-WE-HE tritt zum Jahrmarkt 2018 auf. 
zu präsentieren, sollte sich schnell bewerben. Egal, ob mit einem lustigen 
Video, schriftlich oder persönlich, überzeugt den RO-WE-HE von euch, 
warum genau Ihr das neue Prinzenpaar werden wollt.
Bewerbungen bitte an: Karnevalsclub@re-we-he.de 

Wir stellen uns vor
Jeder will gesund bleiben und sich bis ins hohe Alter wohl fühlen. Doch 
dafür muss man auch etwas tun. Es reicht nicht, sich gesund zu ernähren, 
wir müssen unseren Körper auch regelmäßig bewegen. Das gilt sowohl 
im jungen als auch im fortgeschrittenen Alter.
Dieser Aufgabe stellt sich unser Verein. Seit 1981 bieten wir vielfältige 
Möglichkeiten sportlicher Betätigung. Wir wollen etwas gegen das „Ein-
rosten“ unserer Gelenke tun.
Das geht in der Gemeinschaft oft besser als alleine.

Gegenwärtig hat unser Verein ca. 100 Mitglieder – Neben einer Tisch-
tennisabteilung, die sich auch ins Wettkampfgetümmel stürzt, machen 
alle anderen Sportgruppen reinen Gesundheitssport. Es geht nicht um 
Höchstleistungen, es geht um das Bewegen unseres Körpers. Jeder geht 
nur soweit, wie es ihm gut tut. Keiner wird zu etwas gezwungen. Keiner 
wird ausgelacht, wenn etwas nicht möglich ist.

Welche Möglichkeiten gibt es bei uns?
● Jeden Montag: 13:00 Uhr 2 Stunden Kegeln auf der Kegelbahn
   im HOT-Sportzentrum
● Jeden Dienstag: 19:00 Uhr Frauengymnastik im HOT-Sportzentrum
● Jeden Mittwoch: 14:30 Uhr Frauengymnastik in der Turnhalle der 
   Förderschule
● Jeden Donnerstag: 15:30 Uhr Frauengymnastik in der Turnhalle der 
   Förderschule
● Jeden Mittwoch: 18:15 Uhr Männergymnastik und Prellballspiel,
   Turnhalle Förderschule
● Jeden Donnerstag 17:00 Uhr Training unserer Tischtennissportler,
   Pfaffenberg-Turnhalle

Wer mitmachen möchte, ruft uns einfach an oder kommt vorbei zum 
Schnuppern.
Wer Mitglied werden möchte: Der monatliche Beitrag beträgt 5,00 Euro.

Wir bieten jüngeren Sportinteressenten auch die Möglichkeit, eine neue 
Sportgruppe mit eigenem Sportprofil in unserem Verein zu integrieren. 
Wir helfen bei der Auswahl geeigneter Sportstätten und übernehmen auch 
die Miete für die Sportstätte.

Kontakt:
Jürgen Vogel, Tel. 03723 711438
Wolfgang Piolka, Tel. 03723 43496
Email: info.tus@online.de

Jürgen Vogel
Vorsitzender

TuS1981 Hohenstein-Ernstthal e.V.

Der Stuttgarter Werner Geilsdörfer fand mit 21 Jahren über das Spätwerk zu 
Karl May. Aufgrund eines unbändigen Interesses an allem Mysteriösen kam 
er mit der Kirche Jesu Christi der Heiligen der Letzten Tage, der sogenannten 
Mormonenkirche, in Berührung, die bei der Besiedlung des Wilden Westens 
der USA eine beachtenswerte und deshalb auch im Werk Karl Mays, zumindest 
beiläufige Rolle spielt. Kannte Karl May über die einschlägigen Informationen 
hinaus den mysteriösen okkulten Werdegang dieser Religionsgemeinschaft? 
Offenbar nein. Wie hätte das Werk des sächsischen Phantasten aussehen 
können, hätte er sich mit der Geschichte der Mormonen tiefer befasst? In 
seinem Vortrag wird Werner Geilsdörfer auf diese Thematik eingehen.
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Neue Medienankäufe
Aus Platzgründen hier nur eine kleine Auswahl aller Zukäufe. Bitte vor-
beikommen und selbst stöbern oder nutzen Sie den Online-Katalog der 
Bibliothek (OPAC) unter dem Link https://bibliothek-hohenstein-ernstthal.
internetopac.de/index.asp. In der Rubrik „Suchtipps“ können Sie nach den 
Neuerwerbungen der letzten 3 Monate recherchieren.

BELLETRISTIK

Lebenserfahrungen
Uecker, Georg: Ich mach dann mal weiter
Schulz, Sandra: Das ganze Kind hat so viel Fehler
Kürthy, Ildiko: Hilde - Mein neues Leben als Frauchen
Gastmann, Dennis: Gang nach Canossa 

Mit 80 Fragen um die Welt
Lobinger, Tim: Verlieren ist keine Option
Schäfer, Frank: Ich bin nicht auf der Welt um unglücklich zu sein
Mosebach, Martin: Die 21 - eine Reise in das Land der koptischen Märtyrer
Apple, Sam: Schlepping durch die Alpen

Krimi/Thriller
Schätzing, Frank: Die Tyrannei des Schmetterlings
Clarke, Mary Higgins: Schlafe für immer
Lagrange, Pierre: Mörderische Provence
McKinty, Adrian: Dirty Cops
Deaver, Jeffery: Der talentierte Mörder
Kobr, Michael: Kluftinger
Fölk, Romy: Duell im Schatten
 Blutspur
Holland-Moritz, Patricia: Mordzeitlose
Geschke, Linus: Die Lichtung
 Und am Morgen waren sie tot
 Das Lied der toten Mädchen
Suter, Martin: Almen - Krimis
Rollins, James: Das Blut des Teufels
Bradley, Alan: Vorhang auf für eine Leiche
                         Schlussakkord für einen Mord
                         Tote Vögel singen nicht

Historisches
Basu, Shrabani: Victoria & Abul (Die Queen und ihr treuester Diener)
Fremantle, Elizabeth: Die Rivalen der Königin (Tudor - Roman)
Brückmann, Kathrin: Schatten der Verdammten
 Verborgener Tod
 (Beides: histor. Krimis – Altes Ägypten)
Punke, Michael: The Revenant - Der Rückkehrer

Strukul, Matteo: Die Macht des Geldes
 Die Kunst der Intrige
 Das Blut der Königin
 (3 Bände über die Medici)

Verschiedenes
Berg, Ellen: Ich schenk dir die Hölle auf Erden
 Manche mögens steil
Moyes, Jojo: Mein Herz in zwei Welten
Meyerhoff, Joachim: Ach die Lücke, diese entsetzliche Lücke
Seethaler, Robert: Die weiteren Aussichten
 Die Biene und der Kurt
Fröhlich, Susanne: Verzogen

SACHLITERATUR

Reisen
3 Reiseführer Toskana
Galicka, Izabella: München & Südbayern
Niederwolfsgruber, Monika: Innsbruck / Hall in Tirol
Schiller, Bernd: Sri Lanka
Radeln im Altmühltal

Gesundheit – Ernährung
Wacker, Sabine: 300 Fragen zur Säure-Basen-Balance
Vormann, Jürgen: Säure-Basen-Kochbuch
Grönemeyer, Dietrich: Mein großes Rückenbuch
Bischkopf, Marlind: Diagnose ADHS - Alternativen
Bonney, Helmut: ADHS - heilsamer Umgang
Willhöft, Angelika: Topinambur

Geschichte
Urbach, Karina: Queen Victoria
Wolff, Michael: Feuer und Zorn - Im Weißen Haus von Donald Trump
Hallmann, Wolfgang: Rogo - Esda - Turmalin
Behling, Klaus: Mordwaffe Makarov (MFS)
Eik, Jan: Ost-Berlin: Erinnerungen an die Hauptstadt
Eumann, Jens: Es geschah im Küchwald
Richter, Frank: Hört endlich zu - weil Demokratie Auseinandersetzung bedeutet
Swat, Wolfgang: Die gepfählte Frau (authent. Kriminalfälle aus der DDR)

Biografien
Hawking, Jane: Mein Leben mit Stephen Hawking
Bischoff, Lisbeth: Udo Jürgens - Merci
Kaiser, Roland: Atempause - Alles ist möglich
Neuhauser, Adele: Ich war mein größter Feind
Richter, Thomas: Alexander von Humboldt

DIE LETZE RUHE UNTER EICHEN FINDEN

WALDFRIEDHOF SCHÖNBURGER LAND

ADRESSE WALDFRIEDHOF
SCHETTLERMÜHLE 2 | 09337 CALLENBERG OT FALKEN

VERWALTUNG
RATHAUSSTRASSE 54 | 09337 CALLENBERG OT FALKEN

TEL.: +49 (0)37 23 . 66 71 734 | EMAIL: INFO@WALDFRIEDHOF-SCHOENBURGERLAND.DE
WWW.WALDFRIEDHOF-SCHOENBURGERLAND.DE

Stadtbibliothek „Hans Zesewitz“
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Zur Sitzung waren 7 Ortschaftsräte anwesend. Herr Röder leitet die Sitzung.

1. Organisation Heidelbergfest

Das Heidelbergfest ist soweit vorbereitet, es sind nur noch wenige Ab-
sprachen nötig.
Fünf Wüstenbrander, die sich vor 50 Jahren um das Heidelbergfest bemüht 
und wieder neu aufgelegt haben, werden zur Eröffnung am 03.08.2018 
auf der Bühne begrüßt.
Es wird eine Tafel auf dem Berg zu sehen sein, wo alle Sponsoren aufge-
führt sind.
Ein Shuttlebus fährt im Pendelverkehr auf den Heidelberg.

2. Informationen des Ortsvorstehers

Der Bauantrag für einen Anbau Hohensteiner Straße 19 ist genehmigt.
Straßenbau: Die Hohensteiner Straße mit dem Kreuzungsbereich in Wüsten-
brand soll neu saniert werden und evtl. ein Übergang an der Kita entstehen.
Ab 2020 wird mit dem Bau des Radweges am Landgraben begonnen, der 
weiter über Mittelbach nach Oberlungwitz führt.
Die Lärmmessung an der Straße der Einheit ist in Auftrag gegeben und 
wird durchgeführt.
Das Problem der Feierhalle auf dem 
Friedhof in Wüstenbrand wurde Herrn 
Kemter in der Stadtverwaltung Hohen-
stein-Ernstthal zur weiteren Bearbei-
tung übergeben.

Anfragen der Ortschaftsräte und Bürger

OR Herr Küttner informiert über das 
Investitionsprogramm für Schulen, was 
nach Schülerzahlen berechnet wird. 
Demnach könnten in die Grundschule 
Wüstenbrand 250.000,- Euro investiert 
werden.
Weitere Information: Der Zaun am 
Bahngelände neigt sich gefährlich zur 
Seite, dies sollte durch das Ordnungs-
amt überprüft werden und gegebenen-
falls eine Lösung herbeigeführt werden.

Röder
Ortsvorsteher

Kurzbericht 
über die 38. öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates vom 

18.06.2018

Kirchliche Nachrichten 
der evangelischen Gemeinde Wüstenbrand

Monatsspruch: Gott hat alles schön gemacht zu seiner Zeit, auch hat er 
die Ewigkeit in ihr Herz gelegt; nur dass der Mensch nicht 
ergründen kann das Werk, das Gott  tut, weder Anfang 
noch Ende.

Prediger 3, 11
Gottesdienste
02.09. 10:30 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst 
09.09. 10:30 Uhr Gemeinsamer Kirchweihgottesdienst 
16.09. 09:00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst
23.09 09:30 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest mit Kurrende 
30.09. 09:30 Uhr Sakramentsgottesdienst zum Erntedankfest in St. Trinitatis
07.10. 09:30 Uhr Gemeinsamer Predigtgottesdienst und Kindergottesdienst

Gemeindeveranstaltungen:
Frauentreff: Mo., 10. September, 19:30 Uhr
Bibelstunde: Die., 4. + 18. September, 19:30 Uhr
Kurrende: donnerstags 17:00 Uhr
Konfirmandenstunde: mittwochs 17:30 Uhr
Seniorennachmittag: Do., 27. September, 14:30 Uhr
Andacht Seniorenheim, Jahnweg: Mi., 12. September, 15:00 Uhr
Andacht Wohngruppe, Bahnhofstr.: Mi., 5. September, 15:00 Uhr

- alle anderen Veranstaltungen wie im gemeinsamen Kirchenboten aufgeführt -
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INFO-Wüstenbrand

Sehr geehrte Leserinnen und Leser des Amtsblattes,
sollten Sie zwei Tage nach dem Erscheinungstermin (1. Montag im 
Monat) das Amtsblatt noch nicht erhalten haben, melden Sie sich bitte 
beim Wochenendspiegel unter der Telefonnummer: 0371 33200151.
Da es bei der Verteilung der Amtsblätter ab und an Schwierigkeiten 
gegeben hat, liegen die Amtsblätter zusätzlich wie folgt aus:

● Ortschaftsverwaltung
● Bäckerei Leonhardt
● Getränkehandel (neben Norma), 
 Dr.-Charlotte-Krenzer-Str. 1 c
● Tankstelle ELAN

Weitere Auslagestellen sind die Stadtinformation im Rathaus, Altmarkt 41 
und das Bürgerbüro, Altmarkt 30.
Weiterhin weisen wir darauf hin, dass das Amtsblatt auch auf der Home-
page der Stadt Hohenstein-Ernstthal unter www.hohenstein-ernstthal.
de/leben-und-wohnen/amtsblatt abrufbar ist.

Herzlichen Glückwunsch all unseren Jubilaren! 
(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)

Renate Mertn 70
Werner Behr 80
Bernhard Großer 80
Roland Schröter 75
Heinz Müller 95
Rosemarie Herold 70
Renate Diesner 80
Christian Haase 80
Joachim Nitzsche 75
Ritta Schwalbe 80

Die Geburtstagsfeier für die geladenen Jubilare findet am 10.10.2018, 
14:30 Uhr im „Schützenhaus“ (MehrGenerationenHaus), Logenstraße 2, statt.

Liebe Leserinnen und Leser,
am 25.05.2018 ist die EU-Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO) in 
Kraft getreten. Aufgrund dieser Verordnung ist es uns leider nicht mehr 
möglich, die vollständigen Daten der Jubilare zu veröffentlichen. 
Wir bitten deshalb um Verständnis.
Auf Grundlage des Bundesmeldegesetzes (BMG) dürfen Altersjubilare 
ab dem 70. Lebensjahr, jedem 5. weiteren Geburtstag und ab dem 100. 
Geburtstag jeder folgende, veröffentlicht werden.
Die Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal gibt den Einwohnern die Mög-
lichkeit des Widerspruches hinsichtlich der Veröffentlichung dieser Daten. 
Der Widerspruch muss schriftlich per Antrag bei der Stadtverwaltung 
Hohenstein-Ernstthal, Altmarkt 41 gestellt oder kann im Bürgerbüro, 
Altmarkt 30 bzw. in der Außenstelle im Rathaus Wüstenbrand, Straße der 
Einheit 14, abgegeben werden.
Das benötigte Formular für eine Übermittlungssperre ist über die Internet-
adresse http://www.hohenstein-ernstthal.de/buerger/buerger.htm unter 
Formulare abrufbar.
Alle Übermittlungssperren, die vor dem 01. November 2015 eingegeben wur-
den, behalten in allen Bereichen ihre Gültigkeit und wurden übernommen.

Sitzungstermin Ortschaftsratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates findet am Montag, 
den 17.09.2018, 19:00 Uhr im Ratssaal des Rathauses Wüstenbrand statt.
Die Tagesordnung wird rechtzeitig in ortsüblicher Form bekannt gegeben.

Auch in diesem Jahr fand zum 
Heidelbergfest am 04.08.2018 tra-
ditionell unser Kinderfest statt. Die 
Grundschüler der Klasse 3 eröffneten 
das Programm mit verschiedenen 
Liedern und Tänzen. Als „Hulapalu“ 
und „Fireball“ erklangen, hielt es 

auch den letzten Besucher nicht mehr auf seinem Platz.
Im Anschluss führte die Kita „Sonnenkäfer“ die Geschichte „Die kleine 
Rübe“ auf.
Das Karolini Mitmachtheater begrüßte die Kinder mit einigen tierischen 
Überraschungen und erwartungsvoll trat danach Michael Kirchschlager 
in Ritterrüstung auf die Bühne und zeigte ein abwechslungsreiches Rit-
terprogramm.
Den gesamten Nachmittag konnten sich die Kinder an verschiedenen 
Ständen ausprobieren.
Bei den Horterzieherinnen des Hortes „Little Foot“ wurden Tiere aus Heu 
gebastelt, die Kita „Little Foot“ verzauberte die Kinder in Ritter oder Feen 
und passend dazu schminkte die Kita „Sonnenkäfer“ die kleinen Gäste.
Auch unser Glücksrad drehte sich und wartete mit vielen Preisen auf das 
Glück der Kleinen.
Insgesamt war der Nachmittag ringsherum ein gelungenes Fest.

Wir freuen uns auf ein 
Wiedersehen im Jahre 
2019!

Der Hort „Little Foot“ beim 
50. Heidelbergfest
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Freier Hospizverein 
Erzgebirgsvorland e.V. 
Limbach-Oberfrohna

Donnerstag, 27. September 2018, um 18.30 Uhr

Depot der Indianistik- und Westernsammlung
Dresdner Straße 34 Hohenstein-Ernstthal

Der indianisch-deutsche Frieden
in Texas

Barbara Ortwein liest aus ihrem historischen Roman
MITTEN IN TEXAS UND DOCH NICHT AM ZIEL.

Sie ergänzt ihre Lesung mit texanischen Folksongs, den Liedern der 
deutschen Einwanderer, indianischen Songs und einer Ausstellung zu 
den Schauplätzen und geschichtlichen Hintergründen ihres Buches.

Es ladet herzlich ein:
Silberbüchse - Förderverein Karl-May-Haus e.V.

Als Musik- und Deutschlehrerin an einem Gymnasium an der Grenze 
zwischen Hessen und Westfalen war Barbara Ortwein für ein deutsch-
texanisches Schul-Austauschprogramm verantwortlich. Während ihrer 
vielen Reisen nach Texas wurde sie von der Geschichte der Bewohner 
deutscher Herkunft, deren Vorfahren vor so langer Zeit nach Texas 
gekommen waren, gefesselt. Ihre Forschungen und genealogischen 
Recherchen mündeten in einer Texas-Saga aus drei historischen Ro-
manen über Auswanderung und Einwanderung Deutscher nach Texas.
Nachdem in den Jahren 1844 bis 1847 fast 8000 Deutsche, darunter 
auch Sachsen, ihre Heimat verlassen hatten, um dem Ruf des Adelsver-
eins „Geh mit nach Texas!“ zu folgen, landeten sie in einer Wildnis mit
ungeahnten Gefahren.
Im zweiten Band „Mitten in Texas und doch nicht am Ziel“, aus dem 
Barbara Ortwein in Hohenstein-Ernstthal liest, geht es u.a. darum, wie 
sich das Verhältnis der deutschen Siedler zu den „Herren der südlichen 
Prärien“, den berühmten Comantschen gestaltet. Könnte diese span-
nende Geschichte auch Karl May inspiriert haben?

Eintritt f
rei

Hinterbliebene treffen 
sich zum gemeinsamen 
Kaffee

Sie haben Ihren Ehe- oder Lebenspartner verloren und sind auf der Suche 
nach Austausch mit anderen hinterbliebenen Menschen?
Dann sind Sie im Hinterbliebenenkreis des Freien Hospizverein Erzge-
birgsvorland e.V. auf dem Johannisplatz 4 in 09212 Limbach-Oberfrohna 
herzlich willkommen.
Wir bieten trauernden Menschen ab 13.09.2018 einmal monatlich einen 
Gesprächskreis an, der von erfahrenen Trauerbegleiterinnen des Hospiz-
dienstes moderiert wird. 
Der Gesprächskreis wird von September 2018 bis Juli 2019 veranstaltet 
und dient dem Austausch, der Unterstützung, des Trostes und der Kon-
taktpflege.
Bei Kaffee und Kuchen können auch kleine kreative Angebote genutzt 
werden. Wir bitten zur Finanzierung des Kaffees um eine kleine Spende 
für die Verpflegung.
Wenn Sie Interesse an der Teilnahme haben, dann melden Sie sich bitte 
vorab bei uns an. 

Kontakt:
Simone Schulz
Freier Hospizverein Erzgebirgsvorland e.V. 
Ambulanter Hospiz-und Palliativberatungsdienst
Johannisplatz 4
09212 Limbach-Oberfrohna
Telefon: 03722 469111 
Mobil: 0160 97527644
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Begegnungsgruppe des Blauen Kreuzes 
(Suchtkrankenhilfe) für Betroffene und Angehörige
Information und Kontakt: Frau Teumer, Tel.: 701230
Adresse: 
August-Bebel-Str. 8, 09337 Hohenstein-Ernstthal (Advita Betreutes Wohnen). 
Nähere Informationen unter angegebener Telefonnummer.

Frauen und Beruf e.V. 
Ambulant betreutes Wohnen für chronisch psychisch kranke/seelisch 
behinderte Menschen und für geistig behinderte Menschen.

Beratungsstelle für ambulant betreutes Wohnen, 
Schulstraße 17, 09337 Callenberg/OT Langenchursdorf
Sprechzeit: Dienstag 09:30 – 12:00 Uhr
  Telefon: 037608 27142

Frauenzentrum 
Hohenstein-Ernstthal, Friedrich-Engels-Straße 24
Sprechzeit: Donnerstag 15:00 – 16:00 Uhr
  Telefon: 03723 769153

Beratungsstellen des „AWO Kreisverband Zwickau e.V.“
im Beratungshaus, Lungwitzer Straße 39 in Hohenstein-Ernstthal
Die einzelnen Beratungsstellen erreichen Sie telefonisch wie folgt:
Schwangerenberatung: 03723 711086

Erziehungsberatung: 03723 7696590

Schuldnerberatung: 03723 413205
 schuldner-inso-hot@awo-zwickau.de

Verbraucher-Insolvenzberatung: 
Beratungsgespräche erfolgen nur nach Terminabsprache unter oben ge-
nannten Kontaktdaten. Die Beratungsangebote der Schuldner- und Insol-
venzberatung sind kostenlos und richten sich an Bürgerinnen und Bürger des 
Landkreises Zwickau. Beraten wird unabhängig von Konfession oder Welt-
anschauung. Die Beratungsstellen sind staatlich anerkannt und gefördert.

Die Schuldner- und Insolvenzberatung des AWO KV Zwickau e.V. führt in 
ihrer Außenstelle in Hohenstein-Ernstthal am Montag, den 01.10.2018 
jeweils um 10:00 Uhr und um 15:30 Uhr wieder kostenlose Informations-
veranstaltungen zum Insolvenzverfahren durch.
Eine vorherige Anmeldung ist unter der Tel.-Nr. 03723 413205 erforderlich.

Bürgersprechstunden im Rathaus
Altmarkt 41, Hohenstein-Ernstthal, Vorraum Trausaal

Mobile Behindertenhilfe Stadtmission Chemnitz e.V.
Beratung nur nach vorheriger Terminabsprache unter Tel.: 0371 23924444, 
Herr Richter

Sächsische Krebsgesellschaft
Sprechzeiten: Jeden 2. Donnerstag im Monat, 13:00 - 17:00 Uhr
Telefon: 0375 281405, Frau Gerisch

Integrationsfachdienst für Menschen mit Schwerbehinderung
Sprechzeiten: Jeden letzten Donnerstag im Monat, 13:00 - 15:00 Uhr
Telefon: 0375 7703330, Frau Pfalz

Beratungsstelle für Hörgeschädigte Zwickau e.V.
Beratung nur nach vorheriger Terminabsprache unter Tel.: 0375 7703351 
oder Fax: 0375 7703355 bzw. E-Mail: bstgl.zwickau@gz-zwickau.de

Stadthaus Altmarkt 30, Zi. S 101

Sozialpsychiatrischer Dienst, Gesundheitsamt Zwickau
Stadthaus Altmarkt 30, Zi. S 101
Sprechzeiten: Jeden Donnerstag im Monat, 13:00 bis 15:00 Uhr
Telefon 0375 440222527, Herr Schulze

Ein „Lichtblick“ bei Multipler Sklerose?
Information und Kontakt:  Frau Peggy Mehlhorn, Tel.: 0162 7191063 
Homepage: www.ms-shg-lichtblick.de 

INFOTHEK
Hilfe für Frauen in Not - Hilfetelefon
Das Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen berät deutschlandweit betroffene 
Frauen. Es informiert und vermittelt bei Bedarf an geeignete Unterstützungs-
einrichtungen vor Ort. Die Gespräche sind vertraulich, anonym, mehrsprachig 
und barrierefrei. Die Hotline ist kostenlos und rund um die Uhr zu erreichen. 
Gewaltbetroffene Frauen, aber auch unterstützende Freundinnen sowie 
Angehörige können sich an das Hilfetelefon wenden. 

Die Telefonnummer lautet: 0800 0116016 oder www.hilfetelefon.de.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle der Stadtmission Chemnitz
Lutherstift, Friedrich-Engels-Straße 86
Beratung für Menschen mit seelischen Problemen und Krankheiten sowie 
deren Angehörigen:
Telefonisch erreichbar immer montags von 09:00 – 16:00 Uhr und don-
nerstags von 13:00 – 19:00 Uhr unter der Rufnummer 03723 627568.
Info unter www.stadtmission-chemnitz.de.

Sucht- und Drogenberatungsstelle des Diakoniewerk Westsachsen gGmbH
Friedrich-Engels-Straße 86, Tel.: 03723 412115
Öffnungszeiten: Mo 07:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr
 Di 13:00 – 16:00 Uhr
 Mi 07:30 – 12:00 Uhr
 Do 14:00 – 18:00 Uhr
 Fr 07:30 – 12:30 Uhr

Termine für die Selbsthilfegruppen der Betroffenen
Gesprächskreis I: 12.09. und 26.09.2018 19:00 Uhr
Gesprächskreis II: 05.09. und 19.09.2018 19:00 Uhr
Gesprächskreis III: 13.09. und 27.09.2018 18:00 Uhr
Angehörigengesprächskreis: 24.09.2018 18:00 Uhr

GFA – Gesellschaft zur Förderung gemeinnütziger Hilfen für Arbeits-
lose mbH, Informationen und Kontakt: Tel.: 03723 665895
Ehrenamtliche Helfer und finanzielle Unterstützung sind jederzeit herzlich 
willkommen!

Hohenstein-Ernstthaler Tafel, Neumarkt 9
Jeden Donnerstag 15:30 – 17:00 Uhr Ausgabe gespendeter Lebensmittel 
an sozial Benachteiligte. In Notsituationen können täglich Notpakete 
bereitgestellt werden. Auslieferung an Behinderte möglich.

Löffelstube, Neumarkt 9, Tel. 03723 667336
Mo.-Fr. 08:30 – 15:00 Uhr, (ab 13:00 Uhr Küchenschluss) 
Sa./So./Feiertag 09:30 – 13:00 Uhr 
Täglich eine warme Mahlzeit für Bedürftige. Auslieferung an Behinderte möglich.

Möbel- und Sozialbörse, Breite Str. 1, 
Tel.: 03723 711599
Mo./Mi./Do. 08:00 – 16:00 Uhr, 
Di. 08:00 – 18:00 Uhr
Abholung, Aufarbeitung, Lagerung 
und Lieferung gespendeter Möbel/
Haushaltswaren für sozial Benach-
teiligte

Die Deutsche Rentenversicherung 
informiert
Die kostenlose Aufnahme von Ren-
tenanträgen aller Rentenarten (Wit-
wer- und Witwenrenten, Erwerbsun-
fähigkeitsrenten und Altersrenten) 
der Deutschen Rentenversicherung 
Knappschaft-Bahn-See und allen 
anderen Rentenkassen findet nach 
vorheriger telefonischer Terminverein-
barung im Seniorenzentrum Südstra-
ße 13 in Hohenstein-Ernstthal statt.
Terminabsprache mit Herrn Sigmund 
Plewnia unter der Telefonnummer 
03723 626915. Völlige Diskretion 
wegen des Datenschutzes ist ge-
währleistet.
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Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V.
Badegasse 1, Tel.: 03723 42001, Fax: 03723 42868,
DRK.Hohenstein-Er@t-online.de, Infos unter: www.drk-hohenstein-er.de

Öffnungszeiten unserer Kreisgeschäftsstelle:
Montag, Mittwoch, Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 
Dienstag 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr

Der Laden Mode von Mensch zu Mensch ist für alle Bürger geöffnet.
Wir bieten Ihnen moderne, schicke, sportliche und elegante Bekleidung 
für Damen, Herren und Kinder sowie dazu passende Modeartikel. Ebenso 
Schuhe, Haushaltwaren, Bücher, Spielsachen und Sportgeräte.

Öffnungszeiten Mode von Mensch zu Mensch, Herrmannstraße 42
Montag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 13:00 Uhr

Spendenannahmestelle, Badegasse 1
Montag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 13:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr

Der Herbst steht vor der Tür!
Bitte spenden Sie uns Ihre aussortierte und gut erhaltene Bekleidung!

Stätte für Begegnungen 
Im Juli und August ist Sommerpause.
04.09.2018 „Humor ist keine Gabe des Geistes, er ist die Gabe des Herzens.“
 Herbstfest mit schönen Melodien und fröhlichen Episoden mit 
 Witz und Charme. Zu Gast ist Herr Wolfgang Erler.
09.10.2018 „Herbst- und Wintermodenschau“
 Schick, elegant, sportlich, praktisch und gut 
 Verkauf von Modeartikeln für Damen und Herren.
 Zu Gast ist das „Lustige DRK-Mannequin-Team“.

Betreute Ausflüge
Unseren ausführlichen Flyer erhalten Sie gern in der Geschäftsstelle.
23.10.2018  Schlössertour durch Zschopau und das Muldental
13.11.2018  Wilthener Brände & Pulsnitzer Pfefferkuchen
04.12.2018  Weihnachtsmarkt Weimar und Adventsmusik

Erste Hilfe Ausbildung
23.10.2018 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal
27.10.2018 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal

Kurberatung - Vorsorge für Mütter/Väter und ihre Kinder
Neue Wege zur Gesundheit – Wir helfen Ihnen!
Durch unsere langjährige Erfahrung, wissen wir, was Ihnen eine Mutter/
Vater-Kind-Kur wirklich für Ihre Gesundheit bringt. Bitte sprechen Sie uns an!

Wassergymnastik
Sport ist wichtig, denn war rastet, der rostet. Unter dem Motto „Bewegung 
ist das Schwungrad des Lebens“ führen wir im Rahmen der „Gesundheitsthe-
rapie“ bereits seit 15 Jahren, Wassergymnastikkurse durch. Bitte melden Sie 
sich rechtzeitig bei uns an! Wir haben fortlaufende Kurse! Fragen Sie in Ihrer 
Krankenkasse nach, ob sie die Kosten des Kurses übernehmen!

Kleidersammlung 
Unsere diesjährige Kleidersammlung 
findet am Samstag, den 27.10.2018 
statt.  Wir freuen uns auf Ihre Spen-
denbereitschaft!
In unseren aufgestellten DRK-Klei-
dercontainern können Sie jederzeit 
Ihre gut erhaltende Bekleidung ein-
werfen. Ebenso freuen wir uns in der 
Spendenannahmestelle über Ihren 
Besuch! Gern stellen wir Ihnen zum 
Verpacken unsere DRK-Kleidersäcke 
zur Verfügung. Sie erhalten sie in un-
serer Annahmestelle oder im DRK La-
den „Mode von Mensch zu Mensch“.

Blutspendetermine
07.09.2018, 14:30 – 19:00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Hohenstein-Ernstthal, 
 Turnerstraße 8

In der Zeit vom 09.07.2018 bis 29.09.2018 bedanken wir uns im Rahmen der 
Sommeraktion bei jedem Spender mit einem praktischen Einkaufsshopper!

Wir bitten Sie, zur Blutspende den Personalausweis mitzubringen!
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HAUS DER GEMEINSCHAFT
Landeskirchliche Gemeinschaft 
Kroatenweg 8 • 09337 Hohenstein-Ernstthal

Veranstaltungen im September

Gemeinschaftsstunde sonntags 17:00 Uhr
 außer 30.09. 15:00 Uhr
 gemeinsames Kaffeetrinken 
 zum Erntedankfest

Gebetskreis: 05.09. und 19.09.2018 18:45 Uhr
Bibelstunde: 05.09. und 19.09.2018 19:30 Uhr
Frauenstunde: 26.09.2018 19:30 Uhr  
Jugendstunde: samstags 18:30 Uhr
Saitenspieler: 13.09. und 27.09.2018 18:30 Uhr
Chor:  donnerstags 19:30 Uhr

Besondere Einladung für den 02. September 2018, 17:00 Uhr
Nahaufnahmen des Lebens – Unter diesem Titel von und mit Jürgen Werth 
steht ein Liederabend im Rahmen unserer Veranstaltungsreihe LiCHTBLiCKE.
Jürgen Werth war von 1994 bis 2014 Direktor des Evangelium-Rund-
funks bzw. hauptamtlicher Vorstandsvorsitzender von ERF Medien in 
Deutschland. Aktuell lebt er als freier Schriftsteller in Wetzlar.

Jürgen Werth wird aus seinem Buch: „Mehr Anfang war selten – Tage-
buch eines Abschieds“ lesen und natürlich viele Lieder – unter anderem 
von seiner CD „Nahaufnahme“ – singen. 

Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

Weitere Infos unter: www.lkg-hohenstein-ernstthal.de

In diesem Monat voraussichtlich zu sehen:
Klassentreffen 1.0 – Die unglaubliche Reise der Silberrücken:
Er hat es getan. Unglaublich, aber wahr, Til Schweiger hat einen Film 
gedreht. Einen ziemlich lustigen sogar. Kurz vor ihrem 50sten Geburts-
tag werden Nils, Andreas und Thomas zum Klassentreffen (wer hätte 
das gedacht) geladen. Der Ausflug soll gleich als Erlebnisreise dienen. 
Thomas Töchterchen Lilli muss auch noch mit, ist aber eher Spaßbremse. 
So lassen es die drei gereiften Herren versuchsweise ordentlich krachen. 
Da ist das Chaos schon vorprogrammiert. Eine Mischung aus Hangover, 
American Pie und Til Schweiger.
Regie: Til Schweiger
Länge: nicht bekannt, voraussichtlich ab 12 Jahre

Mission Impossible 6 – Fallout:
Rumms, bumms Tom Cruise mit wumms. An dieser Stelle sei nur soviel 
verraten: Ethan Hunt muss die Welt vor Fanatikern, Plutonium und 
tragbaren Atombomben beschützen.
Wie immer wird die Messlatte krasser Stunts und Action eine Stufe höher 
gelegt. Von Teil zu Teil immer besser geworden, so wird uns auch Fallout 
bestens unterhalten. Unnützes Filmwissen Teil Eins: In diesem Film trägt 
Superman Darsteller Henry Cavill einen Schnauzbart. Für die Nachdrehs 
von Justice League musste der Schnauzer digital aus Supermans Gesicht 
wegretuschiert werden. Man geht von 3 Millionen Dollar Unkosten aus.
Regie: Christopher McQuarrie
Länge: 148 min., voraussichtlich ab 12 Jahre

Safari – Match me if you can:
Hier geht es nicht um wilde Tiere, aber so was Ähnliches. Safari ist eine 
App die Liebe und Sex verspricht. Flüchtige Abenteuer oder den Partner 
fürs Leben, alles kann drin sein. Eine tolle Komödie über menschliches 
Verlangen und Sehnsüchte. Diese im Alltag als Alleinerziehende, Ehe-
partner oder Jungfrauen (nicht das Sternzeichen Schnuffel) auszuleben, 
so etwas gestaltet sich als schwierig und birgt sehr viel Situationskomik 
und Tragik. Lustiger deutscher Film, mal ohne Til Schweiger. Den kann 
man beruhigt trotzdem schauen.
Regie: Rudi Gaul 
Länge: 109 min., ab 12 Jahre

Christopher Robin:
Winnie Puuhs Jugendkollege Christopher ist erwachsen geworden, 
aber nicht besonders glücklich. Schlechter Job, viel Arbeit, wenig Zeit 
für die Familie und noch weniger Einkommen.
Seine coole Vergangenheit im Hundertmorgenwald hat er fast ver-
drängt. Doch am Tiefpunkt seiner Existenz steht auf einmal seine alte 
Gang vor der Tür. Das Abenteuer kann beginnen. Ein toller Mix aus 
Realfilm und Animation mit Tigger, Ferkelchen und Co..
Regie: Marc Forster (nicht der deutsche Sänger, der heißt Mark Forster)
Länge: 104 min., ab 0 Jahre

Gewinnspiel: 
Zwei mal zwei Kinokarten bei richtiger Antwort auf folgende Frage:
„Tom Cruise dreht gerade eine Fortsetzung zu einem Megahit aus längst 
vergangenen Tagen. Der Name des Filmes von 1986 lautet Top _ _ _ ?“

Antwort mit Name, Anschrift und Telefonnummer an 0174 8146732. 
Einsendeschluss ist der 31.08.2018.
Lösung Juli: „Abba“
Gewinner: Kevin R. aus HOT., und Monika N. aus Zwönitz.

Infos unter:  www.kino.de und www.ihrkino.de, auf facebook und 
03723 42848 Kino „Capitol“.

Angaben ohne Gewähr.

Vom 07.-09. September kommen die Auto-
mobilfans auf dem Sachsenring voll auf ihre 
Kosten. An diesen drei Veranstaltungstagen 
gastiert das ADAC GT Masters auf dem knapp 
3,7 km langen Grand-Prix-Kurs.

In vier Klassen wird dabei um Meisterschaftspunkte gefahren. Highlight 
dürften hier ohne Zweifel die 60 Minuten Rennen inklusive Fahrerwechsel 
des ADAC GT Masters am Samstag und Sonntag sein. Großer Beliebtheit 
bei den Teilnehmern und Besuchern erfreut sich aber auch die ADAC TCR 
Germany, in welcher seriennahe Tourenwagen von acht Herstellern an 
den Start gehen.

Zwei 30minütige Sprintrennen trägt der Porsche Carrera Cup Deutsch-
land im Rahmen des ADAC GT Masters auf dem Sachsenring aus. Dabei 
kämpfen 28 Piloten aus 11 Nationen um Meisterschaftspunkte.
Als vierte Klasse gastiert die Spezial-Tourenwagen-Trophy vom 07.-09. 
September auf dem Sachsenring.

Das ADAC GT Masters Rennwochenende bietet:
● packende Rennen beim Kampf um Meisterschaftspunkte,
● zuschauerfreundliche Eintrittspreise ab 25 Euro,
● ein offenes Fahrerlager,
● Samstags „Meet the Drivers“ – Autogrammstunden,
● offene Boxengasse beim Pitwalk am Rennsamstag und –sonntag,
● Zugang zur Tribüne T6 mit Videowand sowie
● streckennahes Parken auf den offiziellen Veranstalterparkplätzen.

Die Eintrittspreise:
● Freitag: freier Eintritt
● Samstag: 25,- Euro
● Sonntag: 25,- Euro
● Wochenende: 35,- Euro.

Kinder bis 12 Jahre haben freien Eintritt. Die Tickets beinhalten den Zugang 
zum Fahrerlager. Das Tribünenzusatzticket für die T6 inklusive Videowand 
kostet pro Tag (Sa/So) 5,- Euro; Wochenende: 10 Euro.

ADAC GT Masters Sachsenring
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Historische Rückblicke aus dem Stadtarchiv
Vor 100 Jahren... (September 1918) Auszüge aus dem Hohenstein-Ernstthaler Tageblatt 68. Jahrgang (1918)

(Rechtschreibung im Original) 

5. September 1918

In der gestrigen nichtöffentlichen Sitzung der Stadtverord-
neten wurde der Ankauf des bisher der Firma G. F. Beck 
gehörigen Hauses (Ecke Markt und Bismarckstraße) zum 

Preise von 60 000 Mk. beschlossen. Das Grundstück soll städ-
tischen Zwecken nutzbar gemacht werden. Bei dem lebhaften 
Interesse, welches die Bürgschaft als Steuerzahler an der Gestaltung 
der städtischen Finanzen hat, wäre es angebracht gewesen, wenn 
die Frage des Ankaufes vorher öffentlich zur Diskussion gestellt 
worden wäre.

14. September 1918

Die Rodelhütte, in die schon vor einigen Wochen mehrere 
junge Burschen eingedrungen waren, wurde vor ungefähr 
vier Wochen erneut von Einbrechern heimgesucht, die nach 

Zertrümmerung von Fenstern und Läden auf dem Herd Kartoffeln, 
die sie vorher gestohlen hatten, kochten und auch sonst mehrfach 
Schaden anrichteten. Leider ist man ihrer bisher noch nicht habhaft 
geworden, doch kommen auch in diesem Fall junge Burschen in 
Betracht.

20. September 1918

Das Bethlehemstift im Hüttengrunde kann nunmehr auf ein 
27jähriges Bestehen zurückblicken. Aus kleinen Anfängen 
ist diese Anstalt in der Höhe gewachsen. Wenn es anfänglich 

nur 30 Kinder gleichzeitig bei sich sah, so ist die Zahl jetzt auf über 
200 gestiegen, und wenn 1891 im ersten Hause 61 Kinder aufgenom-
men wurden, so wird die Zahl im laufenden Jahre über 1200 betragen. 
Am Dienstag verließ die 5. Abteilung (235 Kinder) das Stift, um nach 
vierwöchiger Erholung gekräftigt ins Elternhaus zurückzukehren. 
Den Betrieb jetzt im Kriege aufrecht zu erhalten, ist der Nahrungs-
mittel wegen sehr schwierig gewesen. Das Stift beherbergte in diesem 
Jahre besonders viele Kinder aus Hohenstein-Ernstthal, Waldenburg 
und Glauchau, die meisten kamen aus Chemnitz und Umgebung, 
aber auch viele aus Dresden und den Leipziger Vororten. Trotzdem 
das Brot auch im Stift manchmal ausblieb oder knapp war und man 
nicht wußte, wie man die Kinder satt bekommen sollte, sind doch 
bei einzelnen Pfleglingen nach vierwöchiger Verpflegung anfallende 
Gewichtszunahmen beobachtet worden. Von der guten Waldluft wird 
ein in der körperlichen Entwicklung begriffenes, meist unterernährtes 
Kind nicht satt, dazu gehört eben doch noch viel mehr. Es ist für die 
Verwaltung des Bethlehemstiftes keine leichte Aufgabe, für Milch 
und sonstige nahrhafte Speisen für annähernd 200 Kinder zu sorgen. 
Zur Hebung des Allgemeinbefindens trägt viel die Regelmäßigkeit 
in Ruhe und Bewegung bei, auch die größeren Kinder müssen nach 
dem Mittagessen einige Stunden ruhen und wie die anderen jüngeren 
Kinder abends zeitig ins Bett. Die vorzügig eingerichtete Anstalt 
– ein großes Verdienst des Herrn Kirchenrats Siebenhaar – ist von 
unberechenbarem Wert für die Kinderwelt aus hiesiger Pflege. Die 
Stiftung des verstorbenen Kommerzienrats Reinhard hat mit ihren 
Freistellen zum ersten Male Hohenstein-Ernstthaler Kindern dienen 
können. Nächsten Sonnabend hält die
6. Abteilung mit 170 Kindern ihren Einzug in das Stift, die die letz-
ten in diesem schweren Kriegsjahre sein werden. Das Waldhaus ist 
nicht mehr belegt worden. Wenn nicht die Regierung die Ernährung 

sichergestellt hätte, wäre es nicht möglich gewesen, das Stift in diesem 
Jahre lebensfähig zu erhalten. Gott wird nach diesen Nöten auch 
wieder leichtere Zeiten geben.

An Gerichtsstelle wurde heute im Wege der Zwangsvollstreckung 
das gegenwärtig herrenlose „Webermeisterhaus“ versteigert. Es war 
mit 23 780 Mk. zur Landesbrandkasse versichert und einschließlich 
der auf 2200 Mk. bewerteten Einrichtung auf 38 200 Mk. geschätzt. 
Herr Bierverleger Constantin Haubold in Oberlungwitz erwarb 
sich das Grundstück für den Wert der Hypotheken (20 000 Mk.) 
zuzüglich der bis jetzt aufgelaufenen Zinsen.

24. September 1918

Im hohen Alter von 86 Jahren starb am vorigen Freitag ein in 
allen Kreisen unserer Stadt hochgeschätzter Mann, George 
Michelet, der, obwohl nicht hier aufgewachsen, dennoch sich 

mit unserem Gemeinwesen so verwachsen zeigte, daß sein Leben 
und Wirken unter uns von Bedeutung war. Der Dahingeschiedene 
entstammt einer Emigrantenfamilie: Sein Großvater wanderte 1793 
aus Frankreich nach Lübeck aus, das Michelets Geburtsstätte ist. Von 
dort ging er, von Beruf Dekorationsmaler, zunächst nach Waldheim 
und kam im Jahre 1858 nach hier. Im folgenden Jahre erwarb er 
das Haus Altmarkt 3, in dem er jetzt sein Leben beschloß, daß ihm 
neben vieler Freude auch ein gerüttelt Maß von Kümmernis brachte. 
Betätigte Georg Michelet sich im Verein mit den vor einigen Jahren 
verstorbenen Stadtrat William Zeißig in ersprießlicher Weise an 
der städtischen Armenpflege, so fand er auch Gelegenheit, sich im 
Vereinsleben besonders fördernd hervorzutun; Bürgererholung und 
Rosenverein erfreuten sich seiner regen Mitarbeit, die Freiw. Feuer-
wehr 1. Komp. und die Schützenkompanie Altstadt verlieren in ihm 
ihr hochgeachtetes Ehrenmitglied. Erst vor wenigen Wochen wurde 
dem Hochbetagten die schmerzliche Mitteilung, daß einer seiner 
Enkel, der Fliegerleutnant Horst Fauser, den Heldentod gestorben 
ist. Morgen Dienstag nachmittag 3 Uhr wird George Michelet auf 
dem Altstädter Friedhofe zur ewigen Ruhe gebettet.

28. September 1918

Am Donnerstag ist im Alter von 62 Jahren der Fleischer-
obermeister Herr Ewald Grabner nach kurzem Kranksein 
verstorben. Mit ihm ist ein Mann abberufen worden, der 

viele Jahre in Treue für das Fleischergewerbe, aber auch für andere 
Vereinsbestrebungen rastlos tätig war. Im Jahre 1880 gründete er 
sein Geschäft Ecke Schul- und Schubertstraße, um 3 Jahre später 
das Rannefeldsche Grundstück an der Schubertstraße zu erwer-
ben, worin seine Fleischerei zu einem Großbetriebe ausgestaltet 
wurde. In weitesten Kreisen hochgeachtet, hat der Verstorbene 
verschiedene Vertrauens- und Ehrenämter verwaltet, 25 Jahre stand 
er der Fleischerinnung als Obermeister vor. Als Mitglied des Schul-
ausschußes der Fleischerfachschule Grüna und als Mitgründer der 
Häuteverwertungsgenossenschaft Grünau und Umgegend, fand 
er Gelegenheit sich erfolgreich zu betätigen. Das Vertrauen seiner 
Mitbürger berief ihn auch ins Stadtverordnetenkollegium, dem er 
mehrere Jahre hindurch angehörte. Weite Kreise werden durch den 
Tod dieses bewährten Mannes schmerzlich berührt.



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 09/2018

25

Im Museum aufgespürt (29)

Drei Beispiele, die kürzlich den Briefka-
sten des Museums erreichten 
(New York, Bad Segeberg, Ägypten).

Immer wieder erreichen das Karl-May-Haus nette und wohlwol-
lende Urlaubsgrüße aus allen Ecken Deutschlands, ja der Welt. Oft 
sind auch „Karl-May-Stätten“ mit unterschiedlichstem Bezug zum 
„Mayster“ Reiseziel unserer Museumsfreunde. Ein gutes Zeichen, 
wenn auch auf Ferienreisen an unser Museum und dessen Mitar-
beiter gedacht wird… 

An dieser Stelle bringt das Karl-May-Haus regelmäßig ein Zeitdokument 
oder Exponat zu Leben, Werk und Wirken des Hohenstein-Ernstthaler 
Fabulierers Karl May.

Drei Minuten Heimatkunde
Hüttenmühle

Im Jahre 2012 begann man, das „Etablissement Hüttenmühle“ an der Talstraße 
abzureißen. 123 Jahre zuvor war es eingeweiht worden. Der Grund und Boden 
gehörte zur „alten Hüttenmühle“. Mit dem Neubau daneben verlor diese 
zunehmend an Bedeutung. 
Ihr Ursprung hängt mit dem Bergbau in unserem Gebiet zusammen. Der 
Stadtchronist Oberlehrer Otto Sebastian (1854-1929) geht davon aus, dass sie 
um 1500 entstanden ist. Das im Berg gebrochene Erzgestein musste zerkleinert 
werden und deshalb wurden Pochwerke, auch Pochmühlen genannt, errichtet, 
angetrieben von Wasserkraft. Mit deren Hilfe wurde ein Exzenter oder eine 
Nockenwelle bewegt. Holzstempel, die mit Stahl verstärkt worden waren, 
wurden damit in die Höhe befördert und dann im freien Fall auf die Erzbrocken 
fallen gelassen. Diese befanden sich im Pochtrog. Anschließend wurden das 
so zerkleinerte Material mit Wasser ausgewaschen und die verwendbaren 
Erze gewonnen. Das geschah auch in oder an der Hüttenmühle. Mit dieser 
Arbeit war sie eng an die Erfolge und Misserfolge des Bergbaus in Hohenstein 
gebunden. Die Mühlenbetreiber haben sich häufig mit Nebenverdiensten über 
Wasser gehalten, auch der im Hüttengrund. Sie erhielten die Möglichkeit, Bier 
auszuschenken und eine Gastwirtschaft zu betreiben.
Im 19. Jh. wurde in Hohenstein Arsenkies abgebaut und im Hüttengrund 
verarbeitet. Diese Behandlung geschah aber auf dem Gelände oberhalb der 
Hüttenmühle, wie Otto Sebastian schreibt. 
Die Luft wurde durch Arsen vergiftet. Auf Betreiben einiger Bürger wurde das 
1864 verboten und man konnte ein Ausflugslokal, die „neue“ Hüttenmühle, 
bauen.
Die politischen Zustände in unserem Bereich waren damals verwirrend. So 
schreibt der Leipziger Geograf Albert Schiffer (1792-1873): „Hohenstein ist ein 
Forderglauchischer Ort, die Gärten zwischen der Stadt und dem Schießhause 
stehen unter dem Amte Waldenburg, das Jägerhaus für das Hainholz wie 
auch die Stadt Ernstthal gehören zu Hinterglauchau, die Claußmühle ist dem 
Lichtensteiner Amte, die Hüttenmühle dem Scheibenberger Bergamte unter-
worfen.“ Bedauernswert, wer mit all diesen Ämtern zu tun hatte.
Aber das Erfreulichste ist, dass jetzt die eigentliche Hüttenmühle wie ein Phönix 
aus der Asche gestiegen ist. Sie ist nach der Restaurierung ein Schmuckstück 
unserer Heimatstadt geworden. Hoffentlich hatte der Besitzer nicht mit ähnlich 
vielen Ämtern zu tun gehabt, wie die Leute um 1830.

Dieter Krauße

Ausschreibung Schülerwettbewerb
„Karl May lebt“ aus Anlass des fünfzigjährigen Bestehens 

der Karl-May-Gesellschaft e.V.

Der Vorstand der Karl-May-Gesellschaft e.V. lobt aus Anlass des fünfzigjäh-
rigen Bestehens der 1969 gegründeten Gesellschaft Geld- und Sachpreise 
für Karl-May-Projekte im Schulunterricht aus. Das Preisgeld wird nach 
Abschluss des Wettbewerbs zur freien Verwendung an die Klassenkasse 
der preisgekrönten Schulklassen ausgezahlt, die Sachpreise werden den 
Preisträgern für ihre Klassen- oder Schulbibliothek zur Verfügung gestellt. 
Ziel des Schülerwettbewerbs ist es, gerade heute junge Leserinnen und Leser 
mit den Geschichten und Romanen dieses großen Erzählers wieder vertraut 
zu machen, um so das vielschichtige und bedeutende Werk Karl Mays auch 
bei künftigen Generationen zu verankern.

Informationen zur Ausschreibung finden Sie unter:
http://karl-may-haus.de/schuelerwettbewerb-karl-may-lebt/
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Neues aus den Kindereinrichtungen

Neues aus der AWO Kindertagesstätte „Geschwister Scholl“
Der Hitze „einen Haken geschlagen“

Auch bei uns in der Kita „Geschwister Scholl“ hieß es die letzten Wochen 
nur „schwitzen, schwitzen und … ach ja schwitzen“! Doch dann kam uns 
Kindern zusammen mit unseren Erzieherinnen die rettende Idee: Wir bauen 
uns einfach einen „Wasser-Matsch-Erlebnispfad“. Gesagt, getan. Mit einem 
Aufruf an alle Eltern nach Trichtern, Flaschen, Rohren, Schläuchen etc. 
hatten wir in kürzester Zeit einen großen Fundus an Material zusammen. 
Und mit der fachlichen Unterstützung von unserem Hausmeister Herrn 
Illgen war die Arbeit schnell getan. Dann gab es für uns Kinder natürlich 
kein Halten mehr, Wasser auf und der nass-kühle Spass konnte beginnen. 
Dass wir dabei unsere Erzieherinnen „ausversehen“ mit abspritzten, ver-
steht sich dabei von selbst!
Das gesamte Team der AWO Kindertagesstätte „Geschwister Scholl“ sagt 
vielen Dank an alle Eltern und Großeltern, die uns dabei unterstützt haben!

Wir sagen tschüss.....
Am 15.6.2018 haben wir unseren Abschied aus dem Karl-May-
Hort gefeiert. Die Vorbereitungen waren schon seit einigen 
Wochen im Gange.
Aus diesem Anlass haben wir gemeinsam mit Frau Brunner ein 
buntes Fest organisiert. 
Mit einem eigens von uns geschriebenen und aufgeführten 
Theaterstück sorgten wir für viel Freude und Spaß. 
Nach dem bunten Treiben knurrte uns allen mächtig der Magen. 
Zum Glück war für ausreichend Grillgut und Getränke gesorgt. 

Gegen 21:00 Uhr hieß es dann Abschied nehmen von den Eltern und wir 
richteten unseren Schlafplatz im Hortzimmer gemeinsam ein. 
Am Abend haben wir alle eine große Süßigkeiten-Party mit Zungentattoos, 
Zuckerwatte sowie einer großen Portion Nachos mit Käsesoße gefeiert.
Um 23:00 Uhr packten wir unsere Taschenlampen ein und los ging es zur 
Nachtwanderung. Schon beim Rausgehen wurde uns ganz mulmig im Bauch... 
Dunkelheit und viele Geräusche, die wir nicht zuordnen konnten, machten 
uns ganz schöne Angst. Jedoch wurden wir immer mutiger in der Nacht und 
machten sogar noch gemeinsam ein tolles Fotoshooting im Dunkeln! 
Um 1:00 Uhr waren wir dann alle bei Entspannungsmusik eingeschlafen. Der 
nächste Morgen begann bei uns um 07:30 Uhr. Wir räumten gemeinsam die 
Schlafmatten und unser Zimmer wieder auf. Zum Frühstück gab es Cornflakes 
mit Milch und Kakao, was wir alles selbst besorgt hatten.
Nun hieß es endlich Abschied nehmen! Unsere Eltern holten uns gegen 
09:30 Uhr vom Hort ab.

Wir, Emily und Leon der Klasse 4c, möchten uns für ein tolles und ge-
lungenes Fest bei Frau Brunner, Frau Lange sowie unseren Eltern ganz 
herzlich bedanken.

Die Redakteure vom Karl-May-Hort
Emily und Leon

Die Sommerferien sind vorbei und wir sind mit unseren 
Kindern motiviert ins neue Schuljahr gestartet. 
Doch blicken wir gerne noch einmal zurück, auf sechs 
abwechslungsreiche und sommerliche Ferienwochen bei 
uns im Hort.
In den ersten beiden Wochen konnten sich die Kinder 
u.a. kreativ betätigen. Aus Stroh entstanden viele lustige 
Raupen. Außerdem erkundeten wir alle Spielplätze im Ort 
und konnten uns so richtig austoben. Wir waren im HOT-
Badeland und auch im Kino „Capitol“. 
Die dritte Ferienwoche begann und mit ihr die heißen Temperaturen. 
Somit hieß es: „Pack die Badehose ein...“! Wir konnten die Pools im 
Garten für die restlichen Ferien ganz oft nutzen und haben jede Menge 
Eis verputzt. Einmal bestellten die Erzieher auch Pizza in den Hort. Eine 
gelungene Überraschung!
Die Feuerwehr überraschte uns ebenfalls mit einem Besuch. Dabei wurde 
uns gezeigt, wie man Brände löscht. Jeder von uns durfte es sogar selbst 
ausprobieren. 
Am 26.07. fuhren wir ins Bergbaumuseum nach Oelsnitz. Wir wurden von 
einem Reisebus abgeholt. Dort sind wir in den Schacht eingefahren und 
lernten, wie man Kohle abbaut. Unter Tage war es ganz schön spannend. 
Als wir wieder raus aus dem Schacht waren, konnten wir uns noch eine 
tolle Playmobil-Ausstellung ansehen.
So wie die Ferien begonnen hatten, so ließen wir sie auch ausklingen: 
Sportlich und Kreativ, jeder konnte zu Wochenbeginn ein eigenes Emoji 
designen und nähen. 
Am Donnerstag war es dann soweit! Wir alle durften das DFB-Fußballab-
zeichen machen. Dafür musste jeder von uns mehrere Parcours absolvieren, 
was natürlich alle geschafft haben.
Am letzten Tag gingen wir gemeinsam ins Kaufland. Wir kauften dort die 
Zutaten für unser Mittagessen, was wir im Anschluss selber zubereiteten. 
Es gab Kartoffeln mit unterschiedlichem Quark sowie Obst- und Gemü-
sesnacks. Ein leckerer Ausklang!
Abschließend begrüßen wir noch einmal ganz herzlich alle Kinder im 
Schuljahr 2018/19!
Wir freuen uns auf viele tolle, gemeinsame Tage mit euch im Hort!

Eure Indianerkinder und Häuptlinge vom AWO-Hort „Karl-May“ 
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Neues aus den Kindereinrichtungen
Schlumpfhausen News 

Hallo, hier sind wir wieder die Schlümp-
fe vom Hort „Schlumpfhausen“!
Der Sommer war doch einfach der Wahn-
sinn! Und die Sommerferien erst!!!
Wir konnten sechs Wochen lang nur ba-
den, spielen, Eis und Melone essen und 
den ganzen Tag bei herrlichstem Wetter 
in der Sonne liegen oder im Garten unter 
den großen Bäumen faulenzen. Gebadet 
und geduscht wurde im Sommerbad 
„Pfütze“ in Oberlungwitz auch oder  
wir holten uns eine Erfrischung auf der 
Wasserrutsche am Stausee Oberwald.

Toll war auch die Tagesfahrt nach Stockhausen ins Spielzeugland.
Unserer Kreativität beim Boote oder Fangbecher bauen, waren keine Gren-
zen gesetzt. Mit Wasserpistolen und Farben gestalteten wir auf Leinwand 
unsere eigenen Sonnensegel. Unsere Infosäule im Eingangsbereich ziert 
jetzt ein bunter Blumenteppich und alle Urlaubskarten der Kinder und 
Erzieher.

Wir können gar nicht alles aufzählen….die Ferienwochen waren Spitze! 
Aber alles geht einmal zu Ende und nun heißt es wieder still sitzen, zu-
hören und lernen.

Von unseren Kindern der ehemaligen Klasse 4 mussten wir uns nun ver-
abschieden. Sie besuchen ab 13. August das Gymnasium oder die Mit-
telschulen der Umgebung. Hier und da flossen doch ein paar Tränen und 
wir hoffen, sie behalten uns in guter Erinnerung. Wir sagen Tschüss und 
wünschen von hier aus noch einmal alles Gute und einen guten Neustart.
Zum Schulanfang haben wir wieder viele neugierige Mädchen und Jun-
gen begrüßt. Die kleinen ABC Schützen waren mächtig aufgeregt und 
konnten es kaum erwarten, ihre neuen Zimmer und den schönen Garten 
in Beschlag zu nehmen. 

Liebe Grüße
Eure kleinen und großen Schlümpfe

vom Hort „Schlumpfhausen“!

Die VdK Kindertagesstätte „Bummi“ berichtet

„Die Kleinen stark machen“
Viel Bewegung ist für manche Kinder keine Selbstverständlichkeit mehr.
Die Lebenssituation von Heranwachsenden hat sich im Zuge der gesell-
schaftlichen Entwicklung inzwischen entscheidend verändert.
Spontanes Bewegen und Toben wird immer seltener, denn Kinder be-
schäftigen sich zunehmender statisch, passiv sitzend mit multimedialen 
Angeboten.

Sichtbare Folgen, die schon im Kindergartenalter auftreten können, sind 
beispielsweise Haltungsschäden, Wahrnehmungs- und Koordinations-
schwierigkeiten oder auch emotional-soziale Auffälligkeiten.
Regelmäßige Bewegung hingegen fördert die Herausbildung von moto-
rischen Fähig- und Fertigkeiten, die geistige Entwicklung, das Wohlbefin-
den und ein positives Körperbewusstsein.
Außerdem erwerben Kinder dabei soziale Kompetenz im Umgang mit 
anderen Kindern.

Aus diesem Grund hat die IKK Classic das Projekt „Die Kleinen stark ma-
chen“ ins Leben gerufen.
An 10 Projekttagen hatten die Kinder, IKK Classic Trainer Alex Ulbricht und 
Frau Schenk viel Spaß bei Bewegungsspielen wie „Feuer, Wasser, Sturm“, 
„ Katz und Maus“, Staffelwettspielen, Gymnastik und Reaktionsübungen.
Zur letzten Projekteinheit überreichten viele Kinder selbstgezeichnete 
Bilder zum Abschied.

Vielen Dank an Alex Ulbricht und Frau Kathrin Göthel von der IKK Classic!

Ute Felbinger
Leiterin der VdK Kita Bummi



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 09/2018

28

Wir begrüßen als neue Erdenbürger
in unserer Stadt: 

Die Stadtverwaltung und der Oberbürgermeister 
gratulieren allen in diesem Monat Geborenen

(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)

Joachim Marbach 80
Manfred Görner 80
Ursula Zenker 90
Rosemarie Gröger 75
Maria König 70
Herbert Engler 75
Irene Georgi 80
Rainer Reuther 70
Dietmar Schwalbe 75
Rita Heinrich 70
Siegfried Pönichen 80
Siegfried Matthes 80
Anna Surajew 85
Rosmarie Vogel 70
Reiner Förster 70
Andreas Rühlemann 70
Marianne Maiwald 75
Dr. Bernd Eckert 75
Bernd Koch 75
Edgar Linke 90
Helene Schulze 85
Gerda Elf 85
Hans-Jürgen Dost 70
Wolfgang Koltermann 70
Ingrid Pesek 70

Ludwig Andreas Mikoschiak 
Rasan Ismael
Kim Plettig
Aaron Sachini
Milan Ahmed
Konrad Liebig
Lilly Sommer
Laura Sieber
Phil Dombrowski
Till Franz Götze

Allen unseren Jubilaren 
die herzlichsten Glückwünsche! 

Vertrauensvoll steht Ihnen dauerhaft 
derselbe Lebenshelfer zur Seite 
und entlastet Sie im Alltag.

Ihr Lebenshelfer ist Ihr 
.  Haushälter,
.  Begleiter, 
.  Sekretär
.  und Freizeitpartner.

Internet :  www.SeniorenLebenshilfe.de  .   E-Mail :  info@senleb.de
Kundentelefon: 03721 / 25 75 38 5

Manfred Thiele 70
Andreas Zimmermann 70
Gudrun Dietrich 75
Brigitte Fiedler 75
Reinhard Püschel 75
Barbara Wendler 75
Johanna Genge 100
Veronika Lichtner 70
Erich Scheer 85
Uta Göpel 80
Beate Hartung 85
Käthe Richter 90
Peter Laubsch 70
Inge Weise 80
Eberhard Bigalke 80
Charlotte Thum 90
Christine Ebert 70
Christine Grimm 70
Renate Dost 75
Helga Hoppmann 80
Walter Redöhl 90
Anneliese Müller 75
Hermann Sachse  80
Brigitte Schmiedel 85

Die Geburtstagsfeier für geladene Jubilare findet am 11.10.18, 14:30 Uhr,
im „Schützenhaus” (MehrGenerationenHaus), Logenstraße 2, statt.

Goldene Hochzeit feiern in diesem Monat:
Ilona Johanna und Günter Hübsch

Diamantene Hochzeit feiern in diesem Monat:
Brigitte und Erhard Bartmann
Helga und Dr. Karlheinz Wolf

Eiserne Hochzeit feiern in diesem Monat:
Marianne und Artur Werner Herzig

Gnadenhochzeit feiern in diesem Monat:
Christa und Karl Großer

Liebe Leserinnen und Leser,

am 25.05.2018 ist die EU-Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO) in 
Kraft getreten.
Aufgrund dieser Verordnung ist es uns leider nicht mehr möglich, die 
vollständigen Daten der Jubilare zu veröffentlichen.
Wir bitten deshalb um Verständnis.

Auf Grundlage des Bundesmeldegesetzes (BMG) dürfen Altersjubilare 
ab dem 70. Lebensjahr, jedem 5. weiteren Geburtstag und ab dem 100. 
Geburtstag jeder folgende, veröffentlicht werden.
Die Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal gibt den Einwohnern die Mög-
lichkeit des Widerspruches hinsichtlich der Veröffentlichung dieser Daten. 
Der Widerspruch muss schriftlich per Antrag bei der Stadtverwaltung 
Hohenstein-Ernstthal, Altmarkt 41 gestellt oder kann im Bürgerbüro, 
Altmarkt 30 bzw. in der Außenstelle im Rathaus Wüstenbrand, Straße der 
Einheit 14, abgegeben werden.
Das benötigte Formular für eine Übermittlungssperre ist über die Internet-
adresse http://www.hohenstein-ernstthal.de/buerger/buerger.htm unter 
Formulare abrufbar.
Alle Übermittlungssperren, die vor dem 01. November 2015 eingegeben 
wurden, behalten in allen Bereichen ihre Gültigkeit und wurden über-
nommen.

Lea Rother
Fabienne Träger
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Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfalldienst (jeweils mit telefonischer Voranmeldung)
• montags, dienstags und donnerstags  von 19:00 bis 22:00 Uhr 
�• mittwochs und freitags  von 14:00 bis 22:00 Uhr
�• Wochenend- und Feiertagsdienst sowie 
 an Brückentagen  von 07:00 bis 22:00 Uhr
 Notsprechstunde (jeweils ohne telefonische Voranmeldung)
�• Wochenend- und Feiertagsdienst sowie 
 an Brückentagen  von 09:00 bis 11:00 Uhr

Name Anschrift Telefon
Frau DM M. Krüger Pölitzstraße 65,  03723 711120
 09337 Hohenstein-Ernstthal 0162 1596660
Frau DM D. Oehme Glauchauer Str. 37a, 037204 2304
 09350 Lichtenstein 0171 6202342
Frau DM B. Reichel E.-Thälmann-Siedl. 12a 03723 42869
 09337 Hohenstein-Ernstthal 0160 96236396 
Frau DM K. Schulze Hofer Straße 221 03723 42909
 09353 Oberlungwitz 0162 2866851
MVZ Kinderarztpraxis Hartensteiner Straße 42 037204 324940
Frau Dr. med. K. Wagner 09350 Lichtenstein 0174 3067429
Frau Dipl. Med. S. Kirchner

31.08. – 02.09. MVZ KH Lichtenstein
 Notsprechstunde von 09:00 – 11:00 Uhr am 01./02.09.
03. – 06.09. Frau Dipl.-Med. Krüger 
07. – 09.09. Frau Dipl.-Med. Reichel
 Notsprechstunde von 09:00 – 11:00 Uhr am 08./09.09.
10. – 13.09. Frau Dipl.-Med. Schulze 
14. – 16.09. Frau Dipl.-Med. Oehme
 Notsprechstunde von 09:00 – 11:00 Uhr am 15./16.09.
17. – 20.09. MVZ KH Lichtenstein 
21. – 23.09. Frau Dipl.-Med. Schulze
 Notsprechstunde von 09:00 – 11:00 Uhr am 22./23.09.
24. – 27.09. Frau Dipl.-Med. Reichel 
28. – 30.09. Frau Dipl.-Med. Krüger
 Notsprechstunde von 09:00 – 11:00 Uhr am 29./30.09.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Einheitliche Rufnummer deutschlandweit, kostenfrei: 116117

Bereitschaftsdienste

Apotheken  
(Dienstbereitschaft jeweils von 8:00 bis 8:00 Uhr des Folgetages)

Datum Apotheke Anschrift Tel. / Fax
31.08. – 06.09. Apotheke Gersdorf Hauptstraße 195 037203 4230
  09355 Gersdorf 037203 7037
07. – 13.09. Auersberg Apotheke Platanenstraße 4  037204 929192
  09350 Lichtenstein 037204 929193
14. – 16.09. City-Apotheke Weinkellerstraße 28 03723 62940
  09337 Hohenstein-Er. 03723 629439
17. – 18.09. Humanitas-Apotheke Immanuel-Kant-Str. 30 03723 627763
  09337 Hohenstein-Er.  03723 627764
19. – 20.09. City-Apotheke Weinkellerstraße 28 03723 62940
  9337 Hohenstein-Er. 03723 629439
21. – 27.09. Apotheke am Rathaus Hartensteiner Straße 9 037204 991141
  09350 Lichtenstein 037204 991142
28. – 30.09. Humanitas-Apotheke Immanuel-Kant-Str. 30 03723 627763
  09337 Hohenstein-Er.  03723 627764

Bitte beachten! Kurzfristige Dienstplanänderungen der Bereitschaftsdienste 
sind der Freien Presse zu entnehmen. Wir bitten um Ihr Verständnis!

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Notsprechstunde: an Wochenend- und Feiertagen jeweils von 9:00 – 11:00 Uhr 
in der Praxis des Dienst habenden Zahnarztes

Datum Name Anschrift Tel.-Nr.
01. – 02.09. Praxis Veit Glauchauer Straße 37a 037204 2130
  09350 Lichtenstein
08. – 09.09. BAG Dr. med. Andreas  D.-Bonhoeffer-Str. 19 03763 2820
 und Heike Kühn 08371 Glauchau
15. – 16.09. Dr.-med.dent. Flemming Leipziger Platz 11 03763 2037
  08371 Glauchau
22. – 23.09. Dipl.-Stom. Brügmann Straße der Einheit 25 03723 711201
  09337 Hohenstein-Er. 
29. – 30.09. Praxis Bohne Clementinenstraße 2 03763 2215
  08371 Glauchau

Kurzfristige Dienstplanänderungen des zahnärztl. Bereitschaftsdienstes sind der 
Tagespresse zu entnehmen o. im Internet unter: www.zahnaerzte-in-sachsen.de
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Veranstaltungen und Ausstellungen
Aktuelle Veranstaltungstermine sind auch im Internet unter www.hohenstein-ernstthal.de ersichtlich.

bis 12.10.  Kunst im Rathaus: wahrheit(L)-ICH – Malerei und Skulptur von Roland Münch (Chemnitz)
  Öffnungszeiten Mo/Di/Mi/Fr 09:00 – 12:00 Uhr, Do 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
bis 22.10.  Fotoausstellung „Schloss Rochsburg – Ein Ausflugsziel im Muldental“ 
  des Fotoclub „Objektiv“ (Halt e.V.), Hans-Zesewitz-Bibliothek
bis 11.11.  Ausstellung in der Kleinen Galerie: „Parallel zur Welt“ – Grafiken von Patrick Fauck (Leipzig) 
  Öffnungszeiten Di bis Do + So von 14:00 – 17:00 Uhr
15.09. – 04.11.  Sonderausstellung „Tradition bis Moderne XI“ – Textilkunst der Patchwork Gilde Deutschland e.V.
  Textil- und Rennsportmuseum, Öffnungszeiten: Di bis So 13:00 – 17:00 Uhr

31.8.-1.9. ab 18 Uhr 15. Hüttengrundfest, FFW Hüttengrund
01.09. ab 15 Uhr 10. Kauenfest mit buntem Bergbautreiben und Musik, St.-Lampertus-Fundgrube
02.09. 17:00 Uhr Lichtblicke: „Nahaufnahmen des Lebens“ mit Jürgen Werth 
  (Journalist, Autor, Liedermacher aus Wetzlar), Landeskirchliche Gemeinschaft, Kroatenweg 8
07. – 09.09.  ADAC GT Masters, Sachsenring
11.09. 18:00 Uhr „Die Mormonen – Fiktion bei Karl May und die Realität“
  Vortrag von Werner Geilsdörfer (Stuttgart) Karl-May-Begegnungsstätte 
11.09. 18:00 Uhr „Der Hohenstein-Ernstthaler Bergbau“, Vortrag von Stefan Köhler, Halt e.V., Oststr. 23a
11.09.  Ausfahrt nach Erfurt mit historischer Straßenbahnfahrt 
  (Infos und Anmeldung bitte im Pfarramt St. Trinitatis unter Tel. 03723 7700)
13.09. 19:30 Uhr „Chorprobe einmal anders…“ – Offener Singeabend für alle Interessierten
  Pfarrsaal der kath. Gemeinde
13. – 16.09.  Festtage zum 20. Kirchweihjubiläum, Kath. St.-Pius-Kirche
14.09. 19:30 Uhr Abend der Geschichte – Fotopräsentation zur Gemeindehistorie und zum Kirchbau
  Pfarrsaal der kath. Gemeinde
16.09. 09-16 Uhr Huthausöffnung mit Besucherbefahrung zum „Tag des Geotops“, Fundgrube St. Lampertus
16.09.  Kirmes in Wüstenbrand
19.09. 08:00 Uhr Ausfahrt nach Selb (mit Besichtigung Porzellanmanufaktur)
  Anmeldung bitte beim Frauenzentrum unter 03723 769153), Treffpunkt Bahnhof
19.09. 19:30 Uhr Rathauskonzert „ELVIS“ – Die größten Elvis Presley Hits, Ratssaal des Rathauses
22.09. 06:00 Uhr 37. Veteranenbasar, Platz neben Tankstelle Goldbachstraße
22.09. 13-17 Uhr Zeitsprungtag – Tage der Industriekultur, u. a. Textil- und Rennsportmuseum 
24.09. 13:30-14:30 Uhr „Gymnastik für jedermann“, Halt e.V., Oststraße 23a
26.09. 09:30 Uhr Wanderung durch den Grünfelder Park, Treffpunkt Frauenzentrum
28.09. 19:00 Uhr Clubabend des AMC Sachsenring e.V., Thema: Mini Bike, Kart und Veteranen, „Rast am Ring“
29.09. 11:00 Uhr Modellbootschau, Stausee Oberwald
29./30.09.  Hohensteiner Jahrmarkt mit verkaufsoffenem 
  Sonntag, Innenstadt

Schützenhaus/Mehrgenerationenhaus, Logenstraße 2
11.09. 14:30-18 Uhr Tanztee für Junggebliebene unter dem Motto 
  „Herbstfest“
13.09. 16:00 Uhr Generationen Universale zum Thema: 
  „Comics, Cartoons, Graphic Novels“ 
  (Dozentin: Prof. Dr. Sandten, TU Chemnitz)
20.09. 16:00 Uhr Puppentheater Kasper´s Märchenstube
25.09. 14:30 Uhr Herbstfest des Mehrgenerationenhauses

HOT Sportzentrum, Logenstraße 2a
01.09. ab 13:15 Uhr UEFA-Futsal-Champions-League
09.09. 11:00 Uhr Heimspiel-Wochenende Handball
  (1. Männer, Bezirksklasse 2. Männer, Kreisliga 3. Männer)
15.09. 16:15 Uhr NOFV-Futsal-Regionalliga gegen Berlin City Futsal
23.09. 11:00 Uhr Heimspiel-Wochenende Handball
  (1. Männer, Bezirksklasse 2. Männer, Kreisliga 3. Männer)
30.09. 11:00 Uhr Heimspiel-Wochenende Handball
  (1. Männer, Bezirksklasse 2. Männer, Kreisliga 3. Männer)

HOT Badeland, An der Schwimmhalle 1
Neu im HOT Badeland: Ostseeluft schnuppern in der neuen Soleverneblung
03.10. 10-18 Uhr 1 Euro Baden (2 Stunden) und
   5 Euro Sauna (3 Stunden)
                                                                          Änderungen vorbehalten

Spruch des Monats
Der Verstand zeigt uns den Weg,
aber das Herz weiß die Richtung.

© Walter Ludin und Anke Maggauer-Kirsche
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Katholische Pfarrgemeinde „St. Pius X.“ Hohenstein-Ernstthal
Gottesdienste
08.09. 17:00 Uhr Vorabendmesse in Meerane
09.09. 10:30 Uhr Hl. Messe 
13.09. – 16.09.  Festtage zum 20. Kirchweihjubiläum
16.09. 10:00 Uhr Festgottesdienst zum 20. Kirchweihjubiläum
  anschl. Gemeindefest rund um die Kirche
 15:00 Uhr Ökumen. Abschluss- und Dankandacht
22.09 17:00 Uhr Vorabendmesse in Meerane
23.09. 10:30 Uhr Hl. Messe
29.09. 17:00 Uhr Vorabendmesse in Meerane 
30.09.  09:00 Uhr Hl. Messe
06.10. 17:00 Uhr Vorabendmesse in Meerane
07.10. Erntedank
 10:30 Uhr Hl. Messe mit Segnung der Erntegaben

Im September rückt das 20. Kirchweihjubiläum unserer St.-Pius-Kirche in 
den Mittelpunkt. Im Jahre 1998 konnten die Katholiken in Hohenstein-
Ernstthal endlich eine feste Heimat oder besser ein eigenes Zuhause am 
Grenzweg beziehen. Der markante, moderne Neubau des Kölner Archi-
tekten Peter Böhm wurde in einem Gottesdienst feierlich geweiht. 2018 
möchte die kath. Gemeinde das Jubiläum aus unterschiedlichen Perspek-
tiven betrachten. Los geht es am Donnerstag, 13.09. um 19.30 Uhr mit 
einer „Chorprobe einmal anders“ im Pfarrhaus. Dahinter verbirgt sich ein 
offener Singeabend für alle Interessierten unter der Leitung von Kantor 
Michael Formella aus Gera. Der Freitag (14.09.) steht ganz im Zeichen des 
Rückblickes. 19.30 Uhr beginnt in der Kirche ein Abend der Geschichte. Hier 
kann man Fotos zum Kirchenbau und zur Gemeindehistorie bestaunen, 
in Erinnerungen schwelgen und Berichten der Zeitzeugen lauschen. Das 
Motto „Pfarrei im Wandel der Zeit“ bildet den Rahmen am Samstag, den 
15.09. (gleichzeitig auch der 80. Geburtstag des verstorbenen Pfarrers 
Heinz Schlamber). Ab 18:00 Uhr treffen sich alle zum Gemeindeabend im 
Saal des Gasthofs „Goldner Hirsch“ in Bernsdorf. Dort erwartet die Gäste 
gutes Essen, das Musikkabarett „zwischenFall“ aus Leipzig, Musik und Tanz. 
Zum Abschluss am Sonntag, 16.09. ist die Zeit gekommen, um Danke zu 
sagen. 10:00 Uhr beginnt in der Kirche der Festgottesdienst mit Gästen aus 
Nah und Fern. Daran schließt sich ein Gemeindefest rund um die Kirche 
mit zahlreichen Angeboten an. Den Tag und die Feierlichkeiten beschließt 
gegen 15:00 Uhr eine ökumenische Abschluss- und Dankandacht. Wir 
freuen uns darauf gemeinsam mit Ihnen zu feiern!

Weitere Informationen finden Sie auch unter www.kath-kirche-glauchau.de.

Kirchgemeinde St. Trinitatis Hohenstein-Ernstthal
Gottesdienste
02.09. 09:00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst 
09.09. 10:30 Uhr Gemeinsamer Kirchweihgottesdienst in Wüstenbrand
16.09. 10:30 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst
23.09. 09:30 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest mit Kurrende
  in Wüstenbrand
30.09. 09:30 Uhr Sakramentsgottesdienst zum Erntedankfest 
07.10. 09:30 Uhr Gemeinsamer Predigtgottesdienst und Kindergottes-
  dienst in Wüstenbrand 

- alle anderen Veranstaltungen wie im gemeinsamen Kirchenboten aufgeführt -

Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Christophori
Gottesdienste
02.09. 09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst
03.09. 09:45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Bethlehemstift
08.09. 17:00 Uhr Abendgottesdienst mit Band
10.09. 09:45 Uhr Gottesdienst im Bethlehemstift
 15:00 Uhr Andacht im Turmalinstift
16.09. 09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst
17.09. 09:45 Uhr Gottesdienst im Bethlehemstift
23.09. 09:30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst, anschl. Kirchenkaffee
24.09. 09:45 Uhr Gottesdienst im Bethlehemstift
25.09. 15:30 Uhr Andacht in der Parkresidenz
30.09. 09:30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
01.10. 09:45 Uhr Gottesdienst im Bethlehemstift
07.10. 10:00 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest mit dem 
  Ökumenischen Kindergarten und St.Christophori’s
  Folxmuzik, anschl. Gemeindefest
08.10. 09:45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Bethlehemstift

Kirchennachrichten
Stille Andacht: mittwochs, 17:45 Uhr,
Abendmahlsfeier am Abend: Mittwoch, 19. September, 18:30 Uhr
Oase: Dienstag, 18. September, 19:30 Uhr
Bibel-Update: montags, 18:30 Uhr, im Diakonat
Junge Gemeinde (JG): freitags, 19:00 Uhr, im Diakonat 
 (außer in den Schulferien)
Ehepaarkreis: Mittwoch, 26. September, 15:30 Uhr
Kirchengeschichtsstammtisch: Montag, 24. September, 19:30 Uhr
Offene Kirche: sonntags 10:00 – 18:00 Uhr (Sommerhalbjahr)

Weitere Termine und Angebote im Internet unter www.christophori.de.

Aus der Kirchgemeinde
Nach den Sommerferien haben wieder unsere Angebote für Kinder begonnen: 
Die Kirchenmäuse und die Ohrwürmer für Kinder ab vier bzw. ab drei Jahre, 
alternierend mittwochs von 15:30 bis 16:30 Uhr bzw. 16:15 Uhr sowie die 
Senfkornbande (ehemals Christenlehre), donnerstags von 15:00 bis 16:15 Uhr 
für Kinder der Klassenstufen 1 bis 3 und 16:30 bis 17:45 Uhr für Kinder der 
Klassenstufen 4 bis 6. Eingeladen sind alle interessierten Kinder der jeweiligen 
Alters- oder Klassenstufen. Ansprechpartnerin ist Diakonin Heide Jung, eMail: 
diakonin@christophori.de.
Am Sonntag, 7. Oktober, 10 Uhr, feiern wir einen Familiengottesdienst zum 
Erntedankfest. Mit dabei ist auch wieder der Ökumenische Kindergarten. Vom 
1. bis zum 5. Oktober, während der Kanzleiöffnungszeiten sowie am 6. Oktober 
bis 9:30 Uhr nehmen wir dankend Erntegaben sowie Sach- und Geldspenden 
entgegen, mit denen wir den Altarraum für den Gottesdienst schmücken wollen 
und die danach zeitnah an Bedürftige gehen.
Im Anschluss an den Erntedank-Gottesdienst laden wir zum Gemeindefest ein. 
Es beginnt mit einem gemeinsamen Mittagessen. Danach haben die Kinder 
die Möglichkeit, bei einer Märchenstunde Kräfte für die Spiel-, Kreativ- und 
kulturellen Angebote zu sammeln. Am Nachmittag wird unter anderem mit 
einem Kaffeebuffet für das leiblich Wohl gesorgt. Außerdem ist wieder der 
Kirchturm für Besichtigungen zugänglich.

Dank, Lob und Bitte im Au-
toscooter: Am 12. August 
feierten wir zusammen mit 
den Schaustellern wieder 
den Bergfest-Gottesdienst.

Im Gottesdienst zum Wüsten-
brander Heidelbergfest musi-
zierte eine Band aus allen drei 
Stadtgemeinden.

Ein Konzert für Posaune und Orgel 
gab es im Juli.
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